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Der Vechelder

Leben in familiärer Atmosphäre

Pflegewohnen 
Heinrich & Adele

Die Alternative zum Pflegeheim:

Groß Gleidingen, Bahnhofstraße 1 

Vechelde, Kolpingstraße 4

Wir ermöglichen Selbstbestimmtheit 
und Lebensqualität!

Das Zusammenleben in einer kleinen Gruppe fördert die 

sozialen Kontakte. Wir gehen individuell auf die Wünsche 

und Vorlieben unserer Bewohner ein.

Ansprechpartner: Roy Korporal-Wolters und Mirko Garbe

Telefon: 05300 319 (Mo. – Fr. von 8.30 – 13.00 Uhr)

Mobil: 0171 104 19 33 · E-Mail: gustav-helene@gmx.de

Hildesheimer Str. 24
38159 Vechelde
Tel. 05302 - 6343

Büssingstr. 6
38176 Wendeburg
Tel. 05303-979679

Albert-Schweitzer-Str. 49
38226 SZ-Lebenstedt

Tel. 05341-16027

Hildesheimer Str. 93
38159 Vechelde

Tel. 05302 - 8050980

BAD HAIR DAY? YOU'VE COME TO THE RIGHT PLACE!

Damenhaarschnitt  ����������������   ab 33,50 €
Herrenhaarschnitt  ����������������� ab 20,50 €
Kinderhaarschnitt   ���������������������� ab 15 €

Der Ford-Händler
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20

FORD
GEWERBE
WOCHEN

Autohaus Piske GmbH
Ahlumer Str. 86
38302 Wolfenbüttel
Telefon 05331/97020 

Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unabhängiger Darlehensvermittler.
Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind nicht
Bestandteil des Angebotes.
¹Ford Auswahl-Finanzierung, ein Angebot der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Angebot gilt für
noch nicht zugelassene, für das jeweilige Zinsangebot berechtigte Ford Neufahrzeuge bei verbindlicher
Kundenbestellung und Abschluss eines Darlehensvertrages und nur für Gewerbekunden (ausgeschlossen sind
Großkunden mit Ford Rahmenabkommen sowie gewerbliche Sonderabnehmer wie z. B. Taxi, Fahrschulen,
Behörden). Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches
Widerrufsrecht nach § 495 BGB. Bitte sprechen Sie uns für weitere Details an. Das Angebot stellt das
repräsentative Beispiel nach §  17 Preisangabenverordnung dar. Der angebotene Zinssatz setzt eine Anzahlung
mindestens in Höhe der gesetzlichen MwSt. des individuellen Kaufpreises voraus. ²Gilt für einen Ford Transit
Custom Kastenwagen LKW Basis 280 L1 2,0 l EcoBlue-Motor 81kW (110 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, FWD-
Antrieb, Start-Stopp-System, Euro 6d-ISC-FCM.

Ford Transit
Custom
Ford Power-
Startfunktion, 
Ford Audiosystem 
mit 13‘‘ Multi-
funktionsdisplay
und Ford SYNC 4,
Geschwindigkeits-
regelanlage

Jetzt mit 0 % effektivem
Jahreszins!
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auf alle

Daunen-

decken

15%

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ termin@kolbe-bettenland.de ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr / Sa. 10.00–18.00 Uhr

Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!

Alexandra de LorenzoUrsula Gal Elke Pfitzner

DaunenwochenDaunenwochen
bis zum 25. April 2025

*Wir waschen ausschließlich 
die Daunen/Federn

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Zugang ist barrierefrei ∙ Parkplätze direkt vor der Tür

Gilt nur bei Vorlage des Coupons – die Prozente gelten nicht 

auf bereits reduzierte Ware – gültig bis Ende April 2026

15% Rabatt  
auf Bettwäsche 

und Frottierwaren





Gilt nur bei Vorlage des Coupons – die Prozente gelten nicht 

auf bereits reduzierte Ware – gültig bis Ende April 2026

10% Rabatt auf 

Porzellan ( z.B. Pip ) 

und Kuscheldecken





Hildesheimer Str. 20 · 38159 Vechelde

Für Sie gebührenfrei erreichbar: 
0800-2294-000

www.apotheke-vechelde.de
loewen@apotheke-vechelde.de

Wir bringen´s …

Wir freuen uns auf Sie!

Hildesheimer Str. 20 · 38159 Vechelde

Für Sie gebührenfrei erreichbar: 
0800-2294-000

www.apotheke-vechelde.de
loewen@apotheke-vechelde.de

Wir bringen´s …

Aktion im Oktober

Starkes Herz
Wir beraten Sie zum Thema
Herzgesundheit

Dienstag 7.10.2008
Blutdruck-Messgeräte-
Prüftag
Messtechnische Kontrolle
mit Prüfsiegel für 12.50 EUR

Donnerstag 30.10.2008
Herzstress-Messung
Lassen Sie die Stressbelastung 
Ihres Herzens messen!
Schutzgebühr 5.00 EUR

Wir freuen uns auf Sie!

Anzeige 44 x 143 mm
2-farbig, Pantone 356 C + 
Schwarz

Anzeige 44 x 143 mm
1-farbig, Schwarz/Weiß
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Für Sie gebührenfrei erreichbar: 
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loewen@apotheke-vechelde.de

Wir bringen´s …

Anzeige Minimalgröße 44 x 66 mm
in Schwarz/Weiß oder Pantone 356 C

Hildesheimer Straße 20
38159 Vechelde
Für Sie gebührenfrei erreichbar!
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Gesundheit im Zentrum
www.apotheke-vechelde.de

Wir bringen’s!Wir bringen’s!

Rundum gut 
  versichert!

DEVK-Geschäftsstelle 
Daniel Pieper
Hildesheimer Straße 9 | 38159 Vechelde
Tel.: 05302 9303604
E-Mail: daniel.pieper@vtp.devk.de

Ortsrat Sonnenberg im Austausch:

Schacht Konrad aus zwei Perspektiven
Sonnenberg. Mitglieder des 

Ortsrates Sonnenberg haben am 
23. Februar die Schachtanlage 
Konrad nahe SZ-Bleckenstedt 
besucht, um sich vor Ort ein Bild 
vom Fortschritt der Arbeiten und 
den Dimensionen des Projekts zu 
machen. Nach einer offenen In-
formationsrunde und einer aus-
führlichen Sicherheitsunterwei-
sung durch Henning Hofmann 
von der Bundesgesellschaft für 
Endlagerung (BGE) ging es – 
ausgestattet mit entsprechender 
Sicherheitsausrüstung – im För-
derkorb rund vier Minuten hinab 
in etwa 1.000 Meter Tiefe. Un-
ter Tage wurde schnell deutlich, 
welche Dimensionen die Anlage 
hat. Weitläufige Strecken, große 
Baustellenbereiche und komplexe 
technische Einrichtungen prägen 
das Bild der Anlage. Teilweise zu 

Fuß, teilweise mit dem Fahrzeug 
bewegte sich die Gruppe durch 
verschiedene Bereiche der Bau-
stelle und hatte die Möglichkeit, 
Fragen direkt vor Ort zu stellen 
und im Gespräch zu klären. 

Im Anschluss an den Besuch 
der Schachtanlage führte der 
Weg in das KONRADHaus nach 
Bleckenstedt zur Arbeitsgemein-
schaft Schacht Konrad e. V. Dort 
wurden die Ortsratsmitglieder 
von Frau Neugebauer, Herrn 
Wasmus und Frau Schlensog 
empfangen. Die Vertreterinnen 
und Vertreter der Arbeitsge-
meinschaft berichteten über ihre 
fast 40-jährige ehrenamtliche 
Arbeit. Die Initiative informiert 

über mögliche Risiken, beglei-
tet das Projekt fachlich-kritisch, 
berät Betroffene und organisiert 
Protestaktionen. Mit dem Kon-
rad-Haus ist die Arbeitsgemein-
schaft dauerhaft vor Ort präsent 
und steht dort auch interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern als 
Ansprechpartner zur Verfügung. 

Im gemeinsamen Gespräch 
wurde deutlich, wie unterschied-
lich die Perspektiven auf das The-
ma Endlagerung sein können und 
wie wichtig ein offener Austausch 
ist. Dabei ging es nicht nur um 
die Schachtanlage Konrad selbst, 
sondern auch um grundsätzliche 
Fragen der Endlagerpolitik.

Fortsetzung auf Seite 4

www.gleitz-online.de
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Gleitz GmbH – Ihr Verlag für die Region: 
Algermissener Gemeindebote, Der Diekholzener, Der Vechelder,  
Der Wendeburger, Glück Auf Lengede, Giesener Gemeindebote, 
Harsumer Rundschau, Hohenhamelner Kurier,  
Holler Nachrichten, Ilseder Nachrichten, Kehrwieder (Söhlde),  

GEMEINDE VECHELDE
Rathaus:

Hildesheimer Straße 85, 38159 Vechelde 
Telefon: 05302 802-0, Fax: 05302 802-256 
E-Mail: info@vechelde.de, Internet: www.vechelde.de

Öffnungszeiten:
Montag 	 08.30 – 12.00  Uhr und 14.00 – 16.00  Uhr
Dienstag 	 08.30 – 12.00  Uhr und 14.00 – 16.00  Uhr
Mittwoch	 08.30 – 12.00  Uhr und bei vorheriger 
	 Terminvereinbarung 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag	 08.30 – 12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
Freitag	 08.30 – 12.00 Uhr

Termine im Einwohnermeldeamt stehen grundsätzlich nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung zur Verfügung.

Die allgemeinen Öffnungszeiten der Kasse für den 
Publikumsverkehr sind den Öffnungszeiten des 
Standesamtes angeglichen worden. 
Sie lauten wie folgt:
Montag bis Freitag	 08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Amtliche Bekanntmachungen finden Sie auf: 
www.vechelde.de/Amtliche Bekanntmachungen

Museum „ZeitRäume Bodenstedt – Gemeinde Vechelde“
Hauptstraße 10, 38159 Vechelde-Bodenstedt
Tel. 05302 9172371 (während der Öffnungszeiten) 
Tel. 05302 802-0 (Rathaus)

Öffnungszeiten:
Sonn- und Feiertag  	 11.30 – 17.00 Uhr
Letzter Einlass 30 min. vor Schließung
Dauer des Rundgangs: ungefähr 1 Stunde
Mo. bis Sa. nach vorheriger Absprache für Gruppen 
(Tel. 05302 802 274)

Hofcafé in den „ZeitRäumen“
Öffnungszeiten:
Sonn- und Feiertag	 14.00 – 17.00 Uhr

Hallenbad Vechelde
Berliner Straße 46 
Tel. 05302 2808 

Öffnungszeiten:
Montag	 16.00 – 21.30 Uhr 
Dienstag	 geschlossen 
Mittwoch 	 16.00 – 21.30 Uhr 
Donnerstag	 13.15 – 18.00 Uhr 
Freitag	 16.00 – 21.30 Uhr 
Sonnabend	 13.15 – 17.30 Uhr 
Sonntag	 07.00 – 12.00 Uhr 
Hinweis: Kassenschluss ist 1 Std. vor Ende der Öffnungszeit.
Während der gesetzlichen Feiertage sowie der Sommer- und 
Weihnachtsferien bleibt das Hallenbad geschlossen.

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Neues Design für die Fahrzeuge 
der Gemeinde Vechelde

Die Gemeinde Vechelde hat damit begonnen das äußere 
Erscheinungsbild des gemeindeeigenen Fuhrparks zu vereinheitlichen. 
Fortan werden alle Fahrzeuge der Verwaltung und des gemeindlichen 
Bauhofes im einheitlichen Jubiläums-Design – welches 2024 im 
Rahmen des 50-jährigen Bestehens der Gemeinde Vechelde entwickelt 
wurde – foliert.
Ziel der Maßnahme ist es, die Fahrzeuge der Gemeinde Vechelde im 
öffentlichen Raum klar als Teil der Gemeinde erkennbar zu machen 
und ein einheitliches, modernes Erscheinungsbild zu schaffen.
Das Jubiläumsdesign findet sich bereits auch in den Eingangsteppichen 
des Rathauses wieder und prägt auch mit individuellem Design 
gestaltete Gegenstände, wie z. B. Kugelschreiber, Schreibblöcke oder 
Geschenke. Durch die neue Gestaltung werden die Gemeindefahrzeuge 
bei ihren täglichen Einsätzen in den Ortschaften besser wahrgenommen 
und kommunale Dienstleistungen für Bürgerinnen und Bürger werden 
sichtbarer. Gleichzeitig soll das einheitliche Design die Professionalität 
der gemeindlichen Dienstleistungen unterstreichen und dazu beitragen, 
dass auch die vielfältigen Tätigkeitsfelder deutlicher wahrgenommen 
werden können. Auch die Gewinnung neuer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter steht hierbei im Fokus.

Matthias Michelmann (Hausmeister Grundschule Vechelde), Britta 
Schwartz-Landeck (Erste Gemeinderätin), Daniel Rühmann (stell-
vertretender Leiter Bauhof) und Tobias Grünert (Bürgermeister) vor 
den neu folierten Fahrzeugen des Bauhofes. © Gemeinde Vechelde

Grundqualifizierung Praxismentoring 
in der Gemeinde Vechelde

Geschafft! Stolz halten die neuen Kita-Praxismentorinnen und 
-Praxismentoren der Gemeinde Vechelde ihre Zertifikate in 
den Händen – von November 2025 bis Februar 2026 haben 
sie gemeinsam die Grundqualifizierung „Praxismentoring“ 
durchlaufen.
In sechs Modulen haben sich die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus den Kindertagesstätten der Gemeinde Vechelde 
zum Thema der Begleitung, Anleitung und Unterstützung von 
Auszubildenden zu Sozialpädagogischen Assistenten (SPA) und 
Erzieherinnen und Erziehern fortgebildet. Sie haben sich mit ihrer 
zukünftigen Aufgabe als Praxismentorinnen und Praxismentoren 
auseinandergesetzt, Ausbildungspläne erstellt und geübt, wie 
die Auszubildenden unterstützt und begleitet sowie gemeinsame 
Reflektierungsgespräche durchgeführt werden können.
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Kurses waren mit 
großem Engagement dabei. In vielen Übungen und Fallbeispielen 
fand ein intensiver Austausch statt und wichtiges Know-How 
konnte vermittelt werden.
Seit August 2024 arbeiten alle Kindertagesstätten der Gemeinde 
Vechelde bereits nach einer einheitlichen Ausbildungskonzeption 
und die Mentorinnen und Mentoren treffen sich mit der Kita-
Fachkoordination in regelmäßigen Arbeitskreisen zum Austausch. 
Die Grundqualifizierung rundet dieses Konzept perfekt ab – 
Die neuen Kita-Praxismentorinnen und -Praxismentoren der 
Gemeinde Vechelde sind nun gut gerüstet für die Ausbildung ihrer 
zukünftigen Kolleginnen und Kollegen!

Praxismentorinnen und Praxismentoren der Gemeinde Vechelde
				                 © Gemeinde Vechelde

Kita-Panorama an der BBS Peine in Vöhrum 
– Gemeinde Vechelde war dabei

Eine gewisse Aufregung herrschte am Mittwoch, den 18.02.26, 
unter den Schülerinnen und Schülern der BBS Peine in Vöhrum: 
Im Vortragsraum der Schule fand eine Wiederholung des „Kita-
Panoramas“ statt: Verschiedene Träger von Kindertagesstätten 
im Landkreis Peine informierten über die Arbeit in den 
Kindertagestätten und berichteten den Schülerinnen und Schülern 
aus erster Hand aus dem Alltag einer pädagogischen Fachkraft – 
mit einem Stand dabei: die Gemeinde Vechelde.
Kita-Fachkoordinatorin Birgit Betka-Fricke informierte die 
Schülerinnen und Schüler an diesem Stand umfassend und 
unterstützte sie beim Ausfüllen ihrer mitgebrachten Fragebögen. 
Gleichzeitig präsentierte sie die Kindertagesstätten der Gemeinde 
Vechelde als qualifizierten Ausbildungsort für den praktischen Teil 
der Ausbildung sowie als attraktiven potenziellen Arbeitgeber. Sie 
erläuterte u.a. die Konzeptionen, das Verpflegungsleitbild sowie 
das Medienkonzept der Gemeinde Vechelde. Darüber hinaus 
stellte sie im Austausch mit den Schülerinnen und Schülern die 
Besonderheiten der Kitas in der Gemeinde Vechelde dar und warb 
für die Gemeinde Vechelde als zukünftiger Arbeitgeber.
Insgesamt war es ein gelungener Tag mit regem Interesse am Stand 
der Gemeinde Vechelde. 
Wir würden uns freuen, einige Schülerinnen und Schüler in den 
Vechelder Kitas wiederzusehen – als Auszubildende und/oder als 
neue Kolleginnen und Kollegen!

Informationsstand der Gemeinde Vechelde
				                 © Gemeinde Vechelde

Sprechzeiten Sprechstunde des  
Senioren- und Pflegestützpunkt 
Niedersachsen im Landkreis Peine

Der Landkreis Peine teilt mit, dass die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Senioren- und Pflegestützpunktes Niedersachsen im 
Landkreis Peine im April Sprechzeiten in der Gemeinde Vechelde 
anbieten.
Zu sehen ist das Dornberg Carree an der Hildesheimer Straße in 
Vechelde © Gemeinde VecheldeSprechstunde in Vechelde: Dienstag, 
14. April 2026 von 9 bis 12 Uhr, im Dornberg Carree, Hildesheimer 
Str. 82 in Vechelde
Der Senioren- und Pflegestützpunkt Niedersachsen im Landkreis Peine 
berät zu allen Fragen rund um das Thema Pflege, unterstützt bei der 
Ermittlung des persönlichen Hilfebedarfs sowie bei Antragstellung 
im Rahmen der Pflegeversicherung und hilft bei der Organisation 
der Pflege.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung unter der Rufnummer 05171 401-9100 
wünschenswert. Eine persönliche Beratung ist auch per Telefon oder 
Online-Videochat möglich.

www.gleitz-online.de

Ihr Verlag für  

die Region
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HÖRAKUSTIK

Testen Sie
kostenlos 

die neusten 
Hörsysteme.

»Wir schärfen Ihre Sinne!«
Nahezu 

unsichtbar 
im Ohr.

S I G N I A

Hörgeräte in Vechelde
Taubenstraße 2 · 05302-806860
Öffnungszeiten Mo., Di. + Do.: 
9 - 13 und 14 - 17:30 Uhr          
Freitag: 9:00 - 13 Uhr

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Einwohnerbewegungen 
der Gemeinde Vechelde per 28. Februar 2026

Hauptwohnung Nebenwohnung
Gemeindeteil: Januar Februar Januar Februar

Alvesse 264 265 13 13

Bettmar 1.045 1.041 29 33

Bodenstedt 662 662 34 33

Denstorf 1.028 1.033 44 44

Fürstenau 94 91 4 4

Groß Gleidingen 737 742 33 32

Klein Gleidingen 426 425 36 37

Köchingen 220 218 11 11

Liedingen 389 391 18 20

Sierße 777 772 27 27

Sonnenberg 792 789 22 22

Vallstedt 1397 1.397 45 48

Vechelade 534 536 32 32

Vechelde 6.098 6.096 258 258

Wahle 1.936 1.943 50 52

Wedtlenstedt 1.659 1.661 98 93

Wierthe 449 458 19 17

Insgesamt 18.507 18.520 773 776

Frühjahrsprogramm im Seniorentreff der 
Gemeinde Vechelde mit Rommeeturnier 
und Gesangsnachmittag

Das Programm im Seniorentreff der Gemeinde Vechelde zeigte sich 
auch im Frühjahr sehr abwechslungsreich. Zwei Höhepunkte lockten 
zahlreiche Seniorinnen und Senioren in die Räumlichkeiten im 2. 
Stock des Dornberg Carrees und sorgten für gute Laune sowie einen 
angenehmen gesellschaftlichen Austausch.
Zunächst stand im Januar 2026 ein Rommeeturnier auf dem Programm. 
Beim gemütlichen Zusammensein wurden Taktik, Gedächtnis und 
Schnelligkeit gefördert und die gute Laune blieb dabei auch nicht 
auf der Strecke. Das Turnier bot den Teilnehmenden Gelegenheit, 
Kontakte zu pflegen und den Tag gemeinsam zu genießen.
Im Februar lud der Seniorentreff bei einem Gesangsnachmittag dazu 
ein, sich von bekannten Melodien und einem entspannten Ambiente 
verzaubern zu lassen.
Von Dietmar Niedzwezky mit der Gitarre begleitet, wurden bis in den 
frühen Abend viele altbekannte Lieder gemeinsam gesungen. Auch 
seine Soli kamen sehr gut an.
Die Mitarbeiterinnen der Gemeinde Vechelde, Frau Drost und Frau 
Schäfer, freuen sich sehr über die positive Resonanz und planen 
bereits weitere gemeinsame Aktivitäten, um den Austausch unter 
den Seniorinnen und Senioren aus der Gemeinde zu fördern und 
ihnen einen Raum für Begegnung zu bieten.
Die aktuellen Termine und Veranstaltungen des Seniorentreffs sind 
auf der Homepage der Gemeinde Vechelde (www.vechelde.de/leben/
senioren) sowie im Aushang im Dornberg Carree zu finden.

Rommeturnier im Seniorentreff	 © Gemeinde Vechelde

Gesangsnachmittag im Seniorentreff	 © Gemeinde Vechelde

Osterfeuer 2026 in der Gemeinde Vechelde 
– Übersicht und wichtige Hinweise

In der Gemeinde Vechelde werden auch im Jahr 2026 wieder mehrere 
Osterfeuer und Osterfeiern veranstaltet.
Unter anderem in:
Alvesse: Rittergut, Lietweg 5, 04.04., 18 Uhr Lagerfeuer,
Annahme von Strauchwerk: Keine Anlieferung möglich
Bettmar: Am Sportplatz, Münstedter Str., 05.04., 20 Uhr, Osterfeuer, 
Annahme von Strauchwerk: Am 04.04. von 9–15 Uhr
Groß Gleidingen: Am DGH, Brinkstraße 23, 04.04., 18 Uhr, Osterfeier 
mit Feuerschalen, Annahme von Strauchwerk: Keine Anlieferung 
möglich
Sierße: Hinter der Bahn/Am alten Bahnhof, 04.04., 19 Uhr, Osterfeuer,
Annahme von Strauchwerk: Am 03.04. von 13–16 Uhr und am 04.04. 
von 10–14 Uhr am Osterfeuerplatz
Sonnenberg: DGH, Alte Kreisstraße 3a, 04.04., 19 Uhr, Osterfeier mit 
Feuerschalen, Annahme von Strauchwerk: keine Anlieferung möglich
Vallstedt: Am Rodelberg, 05.04., 18 Uhr, Osterfeuer, Annahme von 
Strauchwerk: Am 04.04. von 9–16 Uhr am Osterfeuerplatz
Vechelade: Am Sportplatz (Vor der Sporthalle), 05.04., 19 Uhr, 
Osterfeier mit Feuerschalen, Annahme von Strauchwerk: Keine 
Anlieferung möglich.
Vechelde: Festplatz Hildesheimer Straße (Ortsausgang Rtg. Denstorf ), 
04.04., 19 Uhr Osterfeuer, Annahme von Strauchwerk: Am 04.04., 9–13 
Uhr am Osterfeuerplatz
Wahle: Kuhle, Am Mühlenberg, 05.04., 18 Uhr, Osterfeier mit 
Feuerschalen, Annahme von Strauchwerk: Keine Anlieferung möglich.
Die Gemeinde Vechelde weist in diesem Zusammenhang ausdrücklich 
darauf hin, dass Grün- und Strauchschnitt ausschließlich an den 
vorgesehenen Osterfeuerplätzen und nur nach Freigabe durch die 
jeweiligen Veranstalter abgelegt werden darf. 
Die Gemeinde bittet daher alle Bürgerinnen und Bürger, nur die 
tatsächlich vorgesehenen Osterfeuerplätze (s.o.) zu nutzen und keine 
Gartenabfälle an anderen Stellen abzulegen.

Osteraktion in den ZeitRäumen Bodenstedt

Die Gemeinde Vechelde lädt herzlich zur Osteraktion in die 
„ZeitRäume“ in Bodenstedt (Hauptstraße 10, 38159 Vechelde) ein.
Am Mittwoch, den 01. April 2026, erwartet Sie von 13 bis 17 Uhr ein 
abwechslungsreicher Nachmittag, der traditionelles Ostererlebnis, 
historische Ausstellung und genussvolle Angebote in einem familiären 
Rahmen miteinander verbindet.
Ein Höhepunkt der Veranstaltung wird die gemeinsame Ostereiersuche 
für Groß und Klein sein, bei der insbesondere die jüngeren Gäste auf 
Entdeckungstour gehen können.
Darüber hinaus werden im Laufe des Nachmittages regelmäßig 
geführte Rundgänge durch die ZeitRäume angeboten. Die Führungen 
geben spannende Einblicke in die Geschichte der Region sowie in die 
ausgestellten Exponate. Die Ausstellung wird aufgrund der Historie 
für Kinder ab 10 Jahren empfohlen.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt, denn im Hofcafé können alle 
Gäste bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen eine gemütliche 
Auszeit genießen.
Zusätzlich steht auch im Außenbereich ein Verkaufsstand bereit, an 
dem weitere Speisen und Getränke angeboten werden.
Anreise: Wer die Veranstaltung aktiv erreichen möchte, kann auch 
den „Radlerpass 2026“ nutzen und mit dem Fahrrad anreisen. Vor 
Ort besteht die Möglichkeit, den 
entsprechenden QR-Code der 
ZeitRäume zu scannen und dabei 
Kilometer für den Radlerpass zu 
sammeln.
Für die Besucherinnen und 
Besucher, die mit dem Auto 
anreisen, steht der Festplatz neben 
der Sporthalle (Osterwiesenweg 
3) als zusätzlicher Parkplatz zur 
Verfügung.
Die Gemeinde Vechelde freut sich 
auf zahlreiche Gäste und einen 
gemeinsamen, frühlingshaften 
Nachmittag in den ZeitRäumen.

samstags bis 15 Uhr

für Sie geöffnet

Peiner Straße 11
38159 Vechelde

(im Einkaufszentrum)
Tel. 05302/800677

Mo. - Fr.
8:00-19:30

und
Sa. 9:00-15:00

Freundlich
und
kompetent
rund um Ihre
Gesundheit
für Sie da!

Hörgeräte B.Kress
40 Jahre Familien-Meisterbetrieb, diese fachlichen  

Erfahrungen kommen unseren Kunden zugute.

Beratung, Hörtest und Probetragen von Hörhilfen kostenfrei.
Wir machen Hausbesuche, Mobil: 01 71 / 5 25 96 20

Vechelde, Hildesheimer Str. 82 · Dornbergcarree  
Telefon: 0 53 02 / 8 18 97 61 · www.hoergeraete-kress.de

Ihr Volkswagen Partner

Auto-Ludwig Salzgitter GmbH
Watenstedter Straße 19–21
38239 Salzgitter 
Tel. 05341 89880
info@autoludwigsz.de
www.auto-ludwig-sz.de

Volkswagen Service

HU Vorab-Check
Plakette fällig? Wir checken Ihr Auto vorab kostenlos.

HU Vorab-Check: 
0,00 €

 0151 2098 7055  Fusspflege.Maasberg@gmx.de

Unsere Füße tragen uns ein Leben lang.  
Schenken Sie ihnen die Pflege, die sie verdienen!

FLEXIBEL 
& MOBIL

Ich komme  
zu Ihnen  

nach Hause!



27. März 20264

Planungsgebiet „Vechelde West“ – erster 
Gestaltungsentwurf veröffentlicht

Die Planungsunterlagen stehen ab sofort auf der Homepage der 
Gemeinde Vechelde (https://www.vechelde.de/vecheldewest) für 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zur Einsichtnahme zur 
Verfügung.
 Bei dem vorgestellten Planungsentwurf handelt es sich um 
den ersten Entwurf, der durch die von der Gemeinde Vechelde 
beauftragten Planungsbüros erarbeitet wurde. Die Erarbeitung 
fand unter Beteiligung der Arbeitsgruppe „Vechelde-West“, die 
sich aus Vertreterinnen und Vertretern des Gemeinderates und der 
Rathausverwaltung zusammengesetzt hatte, statt.
Der Planungsentwurf bildet die Grundlage für weitere Diskussionen 
und soll nun unter Einbindung der Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Vechelde fortentwickelt werden.  Geplant ist eine 
stufenweise Entwicklung der Gesamtfläche mit Augenmaß, orientiert 
an den tatsächlichen Bedarfen und immer unter Berücksichtigung 
der Leistungsfähigkeit unserer Infrastruktur – d. h. Wachstum nur in 
dem Maße, für das auch Infrastruktur (u. a. Kindergärten, Schulen, 
Einkaufsmöglichkeiten, ärztliche Versorgung) zur Verfügung steht.
Das Planungsgebiet „Vechelde-West“ ist die potentiell letzte 
verbleibende Fläche, die für eine Entwicklung des Kernortes Vechelde 
zur Verfügung steht. Das Gebiet dient daher insbesondere als 
„flächenmäßige Entwicklungsreserve“ für die nächsten Jahrzehnte, um 
zum Beispiel Wohnungs-/Infrastrukturprojekten, aber auch Bedarfen, 
die zurzeit gegebenfalls noch gar nicht erkennbar sind, Raum geben 
zu können.
Bei der Entwicklung des Planungsentwurfes sind u.a. die 
nachfolgenden Punkte zugrunde gelegt worden:
· Entwicklung eines nachhaltigen Wohnquartiers mit einem effizienten 
Energie-, Wärme- und Regenwassermanagement sowie einem 
umfänglichen Begrünungskonzept mit positivem Aufenthaltscharakter 
(Park-/Wasser-/Spielflächen)
· Etablierung von Wohnformen, die in der Gemeinde Vechelde weiter 
ausgebaut werden sollten (Mehrfamilienhäuser, Wohnungen (mit 
sozialverträglichen Mieten), Reihenhäuser, Tiny-Häuser etc.) – die 
Entwicklung von Einfamilienhäusern ist ebenfalls vorgesehen.
· Die Kombination von Wohnraum und Bedarfen des täglichen Lebens 
- Realisierung eines Einkaufsmarktes, einer Grundschule und ggf. 
von weiteren Infrastrukturen vor Ort (bspw. Apotheke / ärztliche 
Versorgung / Seniorenwohnheim / Pflegedienst)
· Dem Wohnungsmangel entgegenzuwirken und bestehende 
Infrastrukturen zu entlasten
Mit der Veröffentlichung des Planungsentwurfes möchte die 
Gemeinde Vechelde frühzeitig Transparenz schaffen und interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit geben, sich über die derzeit 
vorliegenden Ideen und Ansätze zur möglichen Entwicklung des 
Gebietes zu informieren.
Darüber hinaus sollen Bürgerinnen und Bürger im Rahmen 
eines Beteiligungsprozesses die Gelegenheit erhalten, Hinweise, 
Anregungen und Ideen zu formulieren und sich aktiv in den weiteren 
Planungsprozess mit einzubringen.

Foto der Fläche „Vechelde-West“	               © Gemeinde Vechelde

Neue Fahrzeuge und Maschinen für den Bauhof
der Gemeinde Vechelde

„Der Bauhof der Gemeinde Vechelde stellt einen elementar wichtigen 
Bestandteil des öffentlichen Zusammenlebens in unserer Gemeinde 
dar. In den insgesamt 17 Ortsteilen übernimmt der Bauhof vielfältige 
Aufgaben – Grünpflege, Reinigung, Winterdienst, Reparaturen, 
Unterhaltung von Spielplätzen, Dorfgemeinschaftshäusern, 
Kindergärten, Schulen, Straßen, Wegen und Plätzen und vieles 

Die neuen Fahrzeuge auf dem Bauhof.             

GEMEINDEMITTEILUNGEN

mehr. Unser Bauhof verfügt über engagierte und qualifizierte 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die für ihre Aufgaben moderne 
Fahrzeuge und Maschinen benötigen. Gemeindeseitig legen wir daher 
zurzeit einen großen Fokus auf die Neu- und Ersatzbeschaffungen 
für unseren Bauhof. Ich freue mich daher sehr, dass es uns gelungen 
ist für den Bauhof allein vier Fahrzeugbeschaffungen mit einem 
Auftragsvolumen von rund 142.000 Euro abzuschließen“, so 
Bürgermeister Tobias Grünert.
Beschafft wurden konkret:
• ein neuer Minibagger und ein Radlader, die insbesondere im Tiefbau 
und in der Grünpflege, aber auch im Winterdienst zum Einsatz 
kommen sollen,
• ein neuer (gebrauchter) Pritschenwagen, der ein bestehendes/
reparaturanfälliges Fahrzeug ersetzen soll,
• ein neuer Kastenwagen, der vorwiegend im Rahmen des 
Hausmeisterdienstes an den Grundschulen der Gemeinde Vechelde 
eingesetzt wird,
• zwei neue handgeführte Multi-/Kombigeräte, deren Schwerpunkt 
auf der Grünpflege (Schneid- und Fräsarbeiten) liegt, die aber auch 
im Winterdienst bzw. in der Straßenreinigung (Kehrfunktion) genutzt 
werden können. 
Der neue Kastenwagen erstrahlt bereits im „Jubiläums-Design“ und 
auch der neu beschaffte Pritschenwagen soll zeitnah mit dem Design 
der Gemeinde Vechelde versehen werden.
Ergänzend hierzu konnte die Ausschreibung eines weiteren 
Pritschenwagens durchgeführt werden, weitere Bestandteile der 
neuen Arbeitskleidung an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ausgeliefert werden und auch die Planungen für Bau des neuen 
Bauhofes vorangebracht werden.
Ergänzend hierzu konnte die Ausschreibung eines weiteren 
Pritschenwagens durchgeführt werden, weitere Bestandteile der neuen 
Arbeitskleidung an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ausgeliefert 
werden und auch die Planungen für den Bau des neuen Bauhofes 
vorangebracht werden.
Die Gemeinde Vechelde modernisiert den Bauhof, den Fuhrpark und 
die Arbeitsmaschinen um unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
einen attraktiven Arbeitsplatz anbieten zu können und somit die 
vielfältigen kommunalen Aufgaben angemessen erfüllen zu kön-
nen. Darüber hinaus ist die Gewinnung neuer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter für die Gemeinde Vechelde ein besonderer Schwerpunkt:
„Werden Sie Teil des Teams und freuen Sie sich auf moderne, attraktive 
Arbeitsbedingungen – Ihr neuer Arbeitsplatz?“
Stellenausschreibungen unter: www.vechelde.de -> Stellenangebote

Fortsetzung von Seite 1:

Schacht Konrad aus 
zwei Perspektiven

Schützenkameradschaft Bettmar lädt ein:

Ostereischießen am 29.März 

Bettmar. Fast schon traditi-
onell lädt die Schützenkame-
radschaft Bettmar e. V. auch in 
diesem Jahr wieder zum Oster-
eischießen  ein. Die Veranstal-
tung, bei der man beim Bogen-, 
Lichtpunkt- (ab 6 Jahren) und 
Luftgewehrschießen, aber auch 
bei zahlreichen Spielen für 
Kinder und Erwachsene Eier 
gewinnen kann, hat sich in den 
letzten Jahren zu einem kleinen 
Familienfest entwickelt.

 Die Schützen bieten hier 
neben dem Wettbewerb auch 
Waffeln, Kuchen und Grillgut 
an. Außerdem ist auf dem gro
ßen Außengelände des Vereins 
für ausreichend Beschäftigung, 

insbesondere für die Kinder 
(Eiermalerei, Ballspiele, Hüpf-
burg usw.) gesorgt. Eingela-
den sind alle Bürgerinnen und 
Bürger die Interesse an einem 
gemeinsamen geselligen Tag 
haben. 

Das Ostereischießen findet am 
29. März ab 11 Uhr am Schüt-
zenheim in Bettmar (Schützen-
weg 6, Vechelde-Bettmar) statt. 
Aufgrund der Baustelle auf der 
B1 muss die Anreise über die 
Ohestraße und die die Schä-
ferstraße in Vechelde-Bettmar 
erfolgen. Die Schützen würden 
sich über zahlreiche Teilneh-
mer und interessierte freuen.

Frederic Heck-Siemko

Die Vertreterinnen und Ver-
treter der Arbeitsgemeinschaft 
erläuterten zudem ihre Ein-
schätzung zu den rechtlichen 
und politischen Möglichkeiten, 
die Einlagerung von radioaktiven 
Abfällen in Konrad noch zu ver-
hindern. Gerade für Menschen 
aus der Region spielen auch lo-
kale Aspekte eine wichtige Rolle. 
Themen wie die Einleitung von 
Abwasser in die Aue, die Sicher-
heit der Transporte oder die Er-
fahrungen aus der Schachtanlage 
Asse II beschäftigen viele Bürge-
rinnen und Bürger. 

Fest steht: Der radioaktive 
Abfall ist vorhanden und muss 
verantwortungsvoll gelagert 
werden. Gleichzeitig ist es 
entscheidend, dass Sicherheit 
oberste Priorität hat und Ent-
scheidungen transparent sowie 
nachvollziehbar getroffen wer-
den. Für den Ortsrat Sonnenberg 
ist es wichtig, unterschiedliche 
Perspektiven wahrzunehmen, 
Fragen aus der Bevölkerung 
mitzunehmen und den Dialog 
mit allen Beteiligten aufrecht-
zuerhalten.

Katrin Voßhagen 

Vechelde vereint:

Neues für die 2. Förderrunde 
Engagiertes Land 

Vechelde. Die Folgebewer-
bung hatte Erfolg: das Vechelder 
Netzwerk „Vechelde vereint“ 
ist für 2026/2027 erfolgreich 
in die zweite Förderrunde des 
bundesweiten Programms der 
Deutschen Stiftung für Enga-
gement und Ehrenamt (DSEE) 
gestartet. Dadurch sind eine 
kostenfreie, professionelle Be-
gleitung und Fördergelder für 
gemeinsame Aktivitäten des 
Netzwerks gesichert. Ziel ist es, 
die Netzwerkarbeit weiter zu 
stärken, neue Formen der Zu-
sammenarbeit zu erproben und 
das bürgerschaftliche Engage-
ment in der Gemeinde nachhal-
tig zu fördern. Dass „Vechelde 
vereint“ Teil dieses Programms 
bleibt, ist ein starkes Zeichen 
für die Leistungsfähigkeit und 
Zukunftsorientierung der 
Vechelder Zivilgesellschaft. 

„Wir wollen gemeinsam das 
bürgerschaftliche Engagement 
Schritt für Schritt als eine tra-
gende Säule der Vision 2040 
der Gemeinde Vechelde mit-
gestalten. Dafür wünschen wir 
uns noch mehr Austausch und 
Unterstützung, um gute Ideen 
in konkrete Schritte zu verwan-
deln“, sagt Nicole Paul, die neue 
Netzwerk-Koordinatorin von 
„Vechelde vereint“. Sie enga-
giert sich seit langen Jahren in 
diversen Feldern des ehrenamt-
lichen Engagements und ver-
fügt dadurch über einen reichen 
Erfahrungsschatz. 

Ziele für 2026 für Engagier-
te: Mit dem Start des Ideen-
treffs ist ein neues Angebot von 
„Vechelde vereint“ im Januar 
an den Start gegangen. Geplant 
ist ab März auch wieder wö-
chentliches offenes Büro von 
„Vechelde vereint“ Donnerstags 
17 bis 18.30 Uhr im Terrassen-
komplex  (linkes Gebäude Bür-
gerzentrum). 

Ziele für das Netzwerk 2026: 

Thematisch soll es im Jahres-
verlauf um den Aufbau eines 
gemeinsamen Ressourcenpools 
und die Erarbeitung einer ge-
meinsamen Vereinsbroschüre 
für 2027 mit Portraits, Infos 
und Terminen gehen. Alle 
Vereine, Initiativen und inte-
ressierten Organisationen sind 
herzlich eingeladen zu den 
kommenden Netzwerktreffen, 
jeweils ab 18 Uhr zu kommen: • 
Dienstag, 28. April mit Impuls-
vortrag zum Thema Fundrai-
sing; • Dienstag, 25. August und 
• Dienstag, 24. November. 

Die Orte werden mit der Ein-
ladung und in der Presse zeit-
nah bekanntgegeben. Snacks 
und Getränke stehen bereit. 
Neue Teilnehmende und The-
menvorschläge sind jederzeit 
willkommen! 

Das Netzwerkteam dankt der 
DSEE für das Vertrauen und 
freut sich auf die Fortsetzung 
der erfolgreichen Zusammen-
arbeit. Zugleich verbindet sich 
mit der neuen Förderphase der 
Wunsch, den Dialog mit Politik 
und Verwaltung auszubauen. 

Nicole Paul

 Nicole Paul
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Braunschweig. Wenn ein 
Nachlass geregelt werden 
muss, stehen für viele Famili-
en zunächst Unterlagen, Mö-
bel und persönliche Erinne-
rungsstücke im Vordergrund. 
Doch oft sind es gerade die 
kleinen, unscheinbaren Dinge, 
die einen überraschend hohen 
Wert haben können: alte Ket-
ten, Ringe, Armbänder, Mün-
zen, Zahngold oder beschä-
digte Einzelstücke aus Gold 
und anderen Edelmetallen. 
Was jahrelang unbeachtet in 
Schubladen, Schatullen oder 
Tresoren lag, wird im ersten 
Moment häufig unterschätzt. 
Dabei kann genau hier ein 
erheblicher Vermögenswert 
verborgen sein.

Gerade bei hohen Goldprei-
sen lohnt sich deshalb ein 
genauer Blick. Viele geerb-
te Schmuckstücke werden 
nicht mehr getragen, haben 
aber dennoch einen beachtli-
chen materiellen Wert. Hinzu 
kommt: Für Laien ist oft nicht 
erkennbar, welche Legierung 
tatsächlich vorliegt, wie hoch 
der Edelmetallanteil ist oder 
welche Stücke überhaupt 
relevant sind. Wer in einem 
Nachlass vorschnell aussor-
tiert, riskiert deshalb, Werte 
zu übersehen, die heute wirt-

schaftlich erheblich ins Ge-
wicht fallen können.

Orientierung bieten dabei 
auch die Hinweise aus dem 
Umfeld von Heimerle + Meu-
le, offiziellem Partner der Nie-
dersächsischen Goldbörse 
Braunschweig und seit 1845 
im Edelmetallbereich tätig. 
Diese langjährige Erfahrung 
schafft Vertrauen, gerade 
wenn es darum geht, geerbte 
Werte fachkundig, nachvoll-

ziehbar und mit dem nötigen 
Blick fürs Wesentliche einzu-
ordnen.

Die Niedersächsische Gold-
börse Braunschweig beglei-
tet Kunden bei der Bewer-
tung von Nachlassschmuck, 
Altgold und weiteren Edel-
metallen. Im Mittelpunkt ste-
hen Transparenz, Diskretion 
und eine faire Wertermittlung 
auf Grundlage des aktuellen 
Marktumfelds. Der Geschäfts-

führer der Niedersächsischen 
Goldbörse Braunschweig 
weist darauf hin, dass viele 
Menschen erst im Rahmen 
einer professionellen Prü-
fung erkennen, welche Werte 
selbst in kleinen, beschädig-
ten oder auf den ersten Blick 
unscheinbaren Schmuckstü-
cken gebunden sein können.

Gerade bei Nachlässen geht 
es nicht nur um Erinnerungen, 
sondern oft auch um klare 
Entscheidungen. Was soll in 
der Familie bleiben? Was wird 
nicht mehr genutzt? Und wel-
che Werte können sinnvoll re-
alisiert werden? Eine fachkun-
dige Bewertung schafft hier 
die notwendige Klarheit und 
hilft dabei, Wertvolles von 

weniger Relevantem zu tren-
nen. So wird aus Unsicherheit 
Schritt für Schritt Übersicht.

Wer in Braunschweig und 
Umgebung einen Nachlass 
ordnet, sollte Edelmetalle 
deshalb nicht nebenbei be-
handeln. Denn was lange un-
beachtet blieb, kann heute 
mehr wert sein, als viele ver-
muten. Bevor Wertvolles lie-
gen bleibt oder vorschnell 
aussortiert wird, lohnt sich 
eine professionelle Prü-
fung. Wer Klarheit über ge-
erbte Schmuckstücke und 
Edelmetalle haben möchte, 
findet mit der Niedersäch-
sischen Goldbörse Braun-
schweig einen diskreten An-
sprechpartner vor Ort.

Was bei Nachlässen in Düsseldorf oft übersehen wird:
Die Erfahrung der ältesten deutschen Scheideanstalt seit 1845
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS-MONEY

– Anzeige –

NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG

Damm 38
38100 Braunschweig
Telefonnummer 0531/12184200
braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboersebraunschweig.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag:  10:00 – 16:00 UIhr

Geschäftsführer: 
N. Granholm

Terminabsprache nicht notwendig, grö-
ßere Mengen können natürlich vorher 
telefonisch terminiert und besonders 
diskret behandelt werden.

Die Niedersächsische Goldbörse kauft:
1. Gold, Silber und Platinschmuck wie Rin-
ge, Ketten, Armbänder, Anhänger, Bro-
schen, Königsketten, Bettelarmbänder, 
Bruchgold und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne oder im 
Gebiss, Brücken, Kronen, Inlays oder noch 
im Gebiss, kleine und große Mengen sau-
ber und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling, Car-
tier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in verschiedenen 
Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne oder 
ganze Sammlungen.

Stand März 2026
Goldkurs:  4.358,68 EUR/Ounce


Wir 

haben auch 
samstags 
geöffent!

Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig in enger 
Partnerschaft mit Heimerle und Meule
Expertise durch die älteste Gold- und Silberscheideanstalt Deutsch-
lands: Bei Nachlässen werden alte Ketten, Ringe, Münzen oder 
Zahngold oft unterschätzt. Eine fachkundige Prüfung kann zeigen, 
welche Werte tatsächlich vorhanden sind. Das Goldhaus Düsseldorf 
bewertet Nachlassschmuck, Altgold und weitere Edelmetalle trans-
parent, diskret und nachvollziehbar. So wird aus Ungewissheit eine 
fundierte Entscheidung.

SPD-Fraktion im Gemeinderat Vechelde:

Öffentliche Präsentation  
Vechelde-West für 900 Wohneinheiten
Vechelde. Was seitens des 

Bürgermeisters Grünert als Pla-
nungsstand im PlaBID vorgestellt 
worden ist, ist kurz gesagt kein 
Planungsstand. 

Der präsentierte Vorentwurf 
entspricht den Wunschvorstel-
lungen des scheidenden Bürger-
meisters Tobias Grünert, den die 
Gruppe CDU/Jäcker/PB vorbe-
haltlos unterstützt. Dazu gibt 
es bislang keine Beschlüsse der 
Ratsgremien.

Setzt man auf der Fläche bis zu 
900 Wohneinheiten um, ist das 
kein Baugebiet, sondern eine Tra-
bantenstadt. Diese gefährdet die 
Einheit des Kernortes und droht 
wegen der baulichen Trennung 
durch die Bahnlinie diese zu zer-
stören. Eine harmonische Ent-
wicklung der gesamten Ortschaft 
wird es dann nicht mehr geben. 
Die SPD fordert deshalb erneut:

– Zuerst eine breite Bürger-
beteiligung gerade unter Einbe-
ziehung der BürgerInnen, die 
bereits westlich der Bahn leben.

– Was soll gebaut werden, was 
ist verträglich, welcher Zeitrah-
men wäre realistisch?

– Die verkehrliche Erschlie-
ßung und die Wechselwirkung 
mit dem bestehenden Gewerbe-
gebiet sind vorab zu klären. 

– Die Existenz unserer Gewer-
betreibenden darf nicht durch 
eine reine Wohnbauentwicklung 
auf dieser Fläche in Frage gestellt 
werden. 

Vollkommen unklar ist, ob ein 
Projekt in Vechelde-West in der 

derzeitigen Wirtschaftsphase 
überhaupt mit seinen finanziellen 
Auswirkungen für die Gemeinde 
Vechelde tragbar ist. 

Deshalb zuerst die Vorfragen 
mit den Betroffenen klären, dann 
entscheiden, keine Schnellschüs-
se bei so grundlegenden Genera-
tionenprojekten.

Die Gruppe CDU/Jäcker/PB 
mit ihrem Bürgermeisterkan-
didaten verabschiedet sich mit 
ihren Planungsabsichten vom 
Konsens aller Parteien im Ge-
meinderat, keine „gigantische“ 
Baulandentwicklung mehr zu 
betreiben.

Die plötzliche Eile das Projekt 
voranzutreiben ist der Versuch, 
die offenbar gewordene Fehl-
planung für einen Grundschul-
neubau in Vechelde-West zu 
verdecken und mit einer gro
ßen Planung in dem Gebiet den 
Schulneubau zu rechtfertigen. 

Zukünftig fehlt es allein nach 
der eigenen Prognose der Ver-
waltung an den Schülerinnen 
und Schülern (SuS) im Kern-
ort Vechelde. In Vallstedt aber 
besteht ein erhöhter Bedarf an 
Plätzen. Die Sorge der SPD ist 
es nun, dass das Prinzip „Kur-
ze Beine, kurze Wege“ für die 
Grundschulen aufgegeben wer-
den soll und perspektivisch alle 
SuS nach Vechelde fahren sollen, 
anstatt eine im Gemeindegebiet 
verteilte Beschulung aufrecht zu 
erhalten. 

Die Arbeiten müssen jetzt in 
Vallstedt starten, um dort Ver-
säumnisse der letzten 5 Jahre auf-
zuholen und den Schulstandort 
zukunftsfähig zu gestalten. Im 
nächsten Schritt sollen dann in 
Wedtlenstedt und Vechelde an 
der Albert-Schweitzer-Grund-
schule die Flächen und Gebäude 
modernisiert werden. Auch das 

wird viel Geld kosten. Es hilft 
aber den Menschen in den Ort-
schaften und macht diese auch 
für neue BürgerInnen attraktiv 
als Wohnort. 

Der Bürgermeisterkandidat der 
CDU will die Politik von Bürger-
meister Grünert fortsetzen und 
verpasst damit eine schnelle Pro-
blemlösung für die bestehenden 
Schulen, weil 31,5 Mio. in ein 
voreiliges Projekt gehen sollen. 
Sehr traurig ist es, dass bis heute 
unklar bleibt, was die CDU auf 
der für 9,2 Mio. gekauften Fläche 
von 170.000 m² tatsächlich plant, 
außer eine Grundschule vor der 
Bahn bauen zu wollen.

Wenn alle Fragen geklärt sind, 
ist Vechelde-West mit den Bürge-
rInnen zusammen zu entwickeln.

Dafür steht die SPD Vechelde 
und ich als Ihr Bürgermeister-
kandidat.                        Olaf Marotz

Fraktionsvorsitzender

• 83 Einzelzimmer mit eigenem Bad 
• 15 barrierefreie Stiftswohnungen 
• Wohnbereich für demenzkranke Menschen
• Bistro/Café, Friseur, Garten, Terrassen u.v.m.

Peiner Str. 29/29 a  | 38159 Vechelde  |  Tel.: 05302 80650 
cms-vechelde@cms-verbund.de  |  www.cms-verbund.de

CMS Pflegewohnstift Vechelde

– Pflanzen
& Accessoires

Garten-

– Gestaltung
Garten-

– Pflege
– Ku(h)lturstall

Konzerte, Lesungen,
Ausstellungen

– Feiern
in ländlichem Ambiente

Alle Infos unter www.pflanzeneck.de

– Pflanzen
& Accessoires

Garten-

– Gestaltung
Garten-

– Pflege
– Ku(h)lturstall

Konzerte, Lesungen,
Ausstellungen

– Feiern
in ländlichem Ambiente

Alle Infos unter www.pflanzeneck.de

Wir freuen uns  
auf den FRÜHLING

und auf EUCH !

Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 16.00 Uhr

Traumhaft schöner  
Einkauf für  

Euren Garten.  
Wir beraten und 

unterstützen gerne!
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GEBUR T STAGE

Bettmar:
09.04., Wilhelm Schnapke, 82. Geb.
26.04., Brigitta Weixler, 84. Geb.

Denstorf:
13.04., Wolfgang Muchow, 79. Geb.

Groß Gleidingen:
23.04., Helga Gröbe, 86. Geb.

Klein Gleidingen:
18.04., Christine Schrobback, 81. Geb.
28.04., Vera Lange, 87. Geb.

Sonnenberg:
12.04., Rüdiger Ebeling, 79. Geb.

Vallstedt:
12.04., Siegfried Maak, 93. Geb.
13.04., Jens-Jörg Reinecke, 78. Geb.
20.04., Hans Becker, 87. Geb.

Vechelade:
07.04., Harri Weiß, 85. Geb. 
22.04., Bernd Sieber, 78. Geb.

Vechelde:
01.04., Rudolf Brendel, 78. Geb.
06.04., Karl-Albert Hoffmeister, 82. Geb.
16.04., Jörg Paul, 78. Geb.
16.04., Rolf Sabban, 76. Geb.
16.04., Karl-Heinz Schwarz, 78. Geb.
17.04., Karl-Heiz Reinert, 96. Geb.
24.04., Jouzief Alghawi, 77. Geb. 
28.04., Ingrid Bölder, 76. Geb. 
28.04., Egon Korte, 87. Geb.
29.04., Gunter Ebel, 83. Geb.
30.04., Irma Krause, 91. Geb. 

Wahle:
04.04., Istvan Budai, 86. Geb.
25.04., Dieta Hoppe, 86. Geb.

Wedtlenstedt:
01.04., Barbara Kohles, 77. Geb.
01.04., Siegfried Schütte, 78. Geb.
10.04., Walter Kellert, 82. Geb.
24.04., Margot Werner, 87. Geb.
25.04., Renate Köhler, 86. Geb.

Die schriftliche Einverständniserklärung 
bezüglich der Veröffentlichung liegt der Gemeinde vor.

Vechelde, Hildesheimer Straße 10
Hauptsitz in Braunschweig 
Trautenaustraße 16 mit Andachtsraum und Trauercafé

Tag & Nacht: 05302 93 00 93 0 www.günter-bestattungen.de

Zuhören, verstehen und angemessen reagieren
Fordern Sie unsere kostenlose Broschüre an!

 Häusliche 
 Krankenpflege

 Tagespflege
 Betreutes Wohnen
 Hauswirtschaftliche

 Betreuung
 Pflegebetreuung 

 für Kinder
 Antragsabwicklung
 Hausnotruf

24 Stunden 
Pflegedienst
Rund um die Uhr

Sozialer Pflegedienst
Löschmann

Ehrenkamp 6
38176 Wendeburg

Telefon: 0 53 03 / 9 11 00

E-Mail: wloeschmann@web.de
www.seniorenheim-wendeburg.de

KURZ UND BÜNDIG
Veranstaltung – Zeiträume 

Bodenstedt: Fr., 10.4., 19 Uhr 
„Probe 12“ – Lesung von und mit 
Susanne Thiele aus BS Lamme. 
Thriller aus der Welt der Mikro-
organismen Kuhstall. 

Mitgliederversammlung des 
MTV Vechelde: Am Freitag, 

24. April, 19.30 Uhr findet die 
Mitgliederversammlung in der 
Mensa des Julius-Spiegelberg- 
Gymnasiums Vechelde, Berliner 
Straße, statt.

Die Einladung samt Tages-
ordnung wird auf www.mtv-
vechelde.de einsehbar sein.

Daniel Finke

Samstagssprechstunde der Vechelder Ärzte (9 bis 11 Uhr):

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Apotheken-Notdienst 24 h  
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Kassenzahnärztliche Vereinigung Niedersachsen
Aktuelle Notdienstnummer:	05176 923399
(Anrufbeantworteransage über diensthabende Zahnärzte)
Oder unter www.kzvn.de im Internet.

bis zum Redaktionsschluss lagen keine Daten vor
Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 7 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 7 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 7 Uhr
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag und Donnerstag 20 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag 18 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 16 Uhr.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag und Donnerstag 20 bis 22 Uhr
Mittwoch 16 bis 20 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 20 Uhr.

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
03. und 04.4.	 Dr. Friederike Schmidt, Peine	 05171 48161
05. und 06.4.	 Tierarztpraxis a. Lahberg, Münstedt	 05172 4124473
11. und 12.4.	 Tä. Jan u. Sylvia Steinhofer, Zweidorf	 05303 2055
18. und 19.4.	 Kleintierpraxis Zugehör, Stederdorf	 05171 5867698
25. und 26.4.	 Tä. M. Deckervan-Leeuwen,	 05128 404100
	 Hohenhameln	 Mobil: 0160 96207524

FAMILIEN- UND PRIVATANZEIGEN

Themen-Donnerstag  
09.04., 17.30 Uhr
Referentin: Dr. S. Peschel

 „Frauenleiden“ in der zweiten  

 Lebenshälfte: Senkung,  

 Myome, Zysten & Co. 

Für Leib und Seele

2026

www.Tierarztpraxis-Kuhmann.de

Tierarztpraxis
Dr. med. vet. E. Kuhmann

Ütschenkamp 6 A
38268 Klein Lafferde

Tel.: 05174 / 5 30 
 0177 / 3 10 26 22
Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 11.00  – 12.00 Uhr 
 17.00  – 19.00 Uhr

außer Mi. abends  
und nach Vereinbarung

Brockenblick 94
31246 Gadenstedt 

Tel.:  0 51 72 / 3 70 60 12

Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 8.00  – 10.00 Uhr 
Sa   11.00 – 12.00 Uhr

WhatsApp-Gruppe für alle Bürgerinnen und Bürger:

Wierthe im Blick
Wierthe. Es gibt seit circa 

einem Jahr eine WhatsApp- 
Gruppe für die Wierther Ein-
wohner, Vereinsmitglieder und 
Feuerwehrkameraden. Diese 
Gruppe dient dazu, möglichst 
viele Informationen an Bürger 
zu versenden, die Interesse an 
der Ortschaft haben. 

Dort werden z. B. Veranstal-
tungen des Sportvereins und der 

Feuerwehr, Blitzer, Verkehrssper-
rungen, etc. angekündigt. Sollte 
jemand etwas Wichtiges zu pos
ten haben, wird der Admins 
informiert, der es dann in die 
Gruppe stellt. 

Mittlerweile haben wir weit 
über 120 Nutzer. Sollten weitere 
Bewohner Interesse haben, bitte  
0177 8877954 kontaktieren.

Achim Horaiske 

Rikschafahrten in Vechelde:

1.100 Kilometer gemeinsame 
Zeit auf drei Rädern!

Vechelde. Seit März 2025 ist 
unsere Rikscha in Vechelde un-
terwegs. Ein Blick auf die ersten 
sieben Monate zeigt eindrucks-
voll, was entstehen kann, wenn 
Menschen Zeit, Herz und Enga-
gement teilen: • über 1.100 Kilo-
meter voller Begegnungen; • rund 
350 Senior*innen, die wieder ein 
Stück Freiheit erleben durften;  
• im Schnitt 8 Fahrten pro 
Woche; • 22 ehrenamtliche 
Pilot*innen, die mit jedem Tritt 
Lebensfreude schenken.

Unsere Fahrten führten 

Senior*innen aus dem AWO Se-
niorenzentrum Vechelde auf klei-
ne Abenteuer: durch den Schlos-
spark, vorbei an blühenden 
Gärten, zur Eisdiele oder einfach 
dorthin, wo Erinnerungen woh-
nen. „Gemeinsame Zeit schafft 
Erinnerungen – und Erinne-
rungen tragen.“

Ein herzliches Dankeschön 
an unsere ehrenamtlichen 
Fahrer*innen. Ihr seid der Motor 
dieses Herzensprojekts. 

Sarah Mager-Mundstock
Erich Mundstock Stiftung

Zum dritten Mal in Sonnenberg:

Dorfflohmarkt am 19. April
Sonnenberg. Am 19. April von 

9 bis 16 Uhr ist es zum 3. Mal 
soweit. Sonnenberg lädt wieder 
zum Dorfflohmarkt ein! Überall 
im Dorf finden sich Stände mit 
den Schätzen aus Keller oder 
vom Boden. Pläne, wo Ihr Stände 
findet, bekommt Ihr an der Ver-
pflegungsstelle im Dorfgemein-
schaftshaus, außerdem wird an 

jedem Verkaufsstand ein bunter 
Luftballon hängen.

Es muss keiner durstig oder 
hungrig bleiben, für das leibliche 
Wohl wird gesorgt und Kinder 
können sich auf der Hüpfburg 
vergnügen.

Anmeldungen für einen Stand 
nehmen wir noch bis zum 7.4. an.

	 Birgit Hülsenbeck

Haushaltsauflösung
in Vechelde OT Sierße

06.04. – 09.04.2026  
täglich 10:30 – ca. 17:30 Uhr

Zu verkaufen: Möbel aus 
den 60er/70er Jahren, 

Schränke, Sofa/Sitzecke, 
komplettes Schlafzimmer, 
Sputnik-Lampe, Fernseher, 
Stereoanlagen, Porzellan, 
Geschirr sowie viele Haus-

halts- und Kleinteile.

Einfach vorbeikommen und 
stöbern!

	 📍📍  In den Vorlingen 3,   
  38159 Vechelde

	 📞📞📞 📞Tel. 0163 5589611

Mit einer Stellenausschreibung 
in unseren Gemeindeblättern 
erreichen Sie kostengünstig 
alle Haushalte in Ihrer Region. 

Wir beraten Sie gern! 
Telefon:	05123 40627-0
E-Mail:	 info@gleitz-online.de

Mitarbeiter 
gesucht?

JOBS
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Wir lassen Sie 
nicht allein!

Immobilienverkauf

ist Vertrauenssache.

Ihr Immobilienexperte vor Ort: 
Christian Fricke  

05331 889-19103
Hildesheimer Str. 80, Vechelde

Ein Aushängeschild für das Turnen mit all seiner Vielseitigkeit:

Turnkunst im Winterlicht 
des MTV Vechelde

Vechelde. Am 17. Januar war es 
wieder so weit. In der Kreisport-
halle 1 in Vechelde versammelten 
sich viele Zuschauerinnen und 
Zuschauer, um schon im Januar 
eines der absoluten sportlichen 
Highlights des Jahres 2026 zu 
verfolgen.

Die Wartezeit war lang, zuletzt 
zeigten die Turnerinnen und 
Turner des MTV Vechelde im 
Jahr 2018 ihr Können und ihre 
Vielseitigkeit – damals zusammen 
mit der Abteilung Tanzen. In den 
sechs Jahren hat sich viel verän-
dert, nicht jedoch der unbedingte 
Ehrgeiz und Fleiß mit dem Linda 
Jaudzims, gemeinsam mit ihren 
Trainerinnen und Trainern, zahl-
reichen Helferinnen und Helfern 
sowie den vielen Aktiven, wieder 
eine fantastische Show auf die 
Beine - und Arme – gestellt hat.

120 Turnerinnen und Turner, 
von den Kleinsten der Eltern-Kind 
Gruppe und der Kinderturngrup-
pe über das Team Leistungstur-
nen der Jungen, den Trampolin-
turnerinnen und -turnern bis 
zur Gruppe der Leistungstur-
nerinnen, verzauberten das Pu-
blikum in einer wunderschönen 
Lichtstimmung, die dem Motto 
mehr als gerecht wurde.

Die herzerwärmenden Darbie-
tungen der Kleinsten erfreuten 

dabei ebenso, wie die  beein-
druckenden Darbietungen der 
Kunst- und Leistungsturnerinnen 
der Leistungsklassen 2 und 3, auf 
dem Federboden, dem Schwebe-
balken, am Stufenbarren sowie am 
Sprung. Ebenso zeigte die Jungen-
gruppe am Barren eine tolle Show.

Zum ersten Mal dabei war 
die Trampolingruppe von Tina 
Fröchtling und begeisterte eben-
falls mit einer weiteren faszinie-
renden Seite des Turnens. Die 
Sportart hat sich in den letzten 
Jahren, dank erheblichen ehren-

amtlichen Engagements, im MTV 
rasant entwickelt und nimmt 
mittlerweile auch erfolgreich an 
Wettkämpfen teil.

Ein besonderer Moment war 
die musikalische Darbietung 
der früheren Leistungsturnerin 
Maila Grotjahn, die unter der 
turnerischen Begleitung des LK 
3-Teams „Wie schön du bist“ 
sang. Darüber hinaus zeigte der 
Abend einmal mehr, dass die Tur-
nerinnen und Turner ein großer 
Zusammenhalt auszeichnet, der 
nicht mit der aktiven Zeit im 

Leistungssport endet und häu-
fig in lebenslange Freundschaf-
ten mündet. Diese Botschaft 
transportierte die Gruppe von 
ehemaligen Turnerinnen und 
Turnern, die vor nunmehr zwei 
Jahrzehnten viele Erfolge für den 
MTV erreicht haben, mit einer 
tollen Performance unter dem 
Motto „Old But Gold“. Zugleich 
zeigten Sie, dass Sie noch lange 
nicht zum alten Eisen gehören.

Den Abschluss des Abends bil-
dete die fantastische Show „Tri-
bute von Panem“ des gesamten 
Leistungsturnteams, gefolgt vom 
großen Abschlusstanz aller Ak-
tiven zu „Can’t Stop The Feeling“.

Ein Abend, der noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. Als 
Unterhaltungsshow mit einer 
beeindruckend professionellen 
Organisation, die zeigt was ehren-
amtliches Engagement im MTV 
Vechelde und anderen Vereinen 
und Organisationen leisten kann. 
Als Aushängeschild für das Tur-
nen mit all seiner Vielseitigkeit. 
Und nicht zuletzt – als leucht-
endes Beispiel für Teamwork, 
Zusammenhalt und Freundschaft 
im Sport!

Daniel Finke

Schützenkameradschaft Bettmar:

Vorstand erfolgreich 
neu besetzt

Bettmar. Mit spürbarer Er-
leichterung und großem Zusam-
menhalt blickt die Schützenka-
meradschaft Bettmar auf ihre 
Jahreshauptversammlung am 7. 
März zurück. Im Vorfeld hatten 
der erste Vorsitzende Frederic 
Heck-Siemko sowie der erste 
Kassierer Lars Deventer ange-
kündigt, nicht erneut für ihre 
Ämter zu kandidieren. Zudem 
waren der erste Schießsportlei-
ter Ahmet Oglou und die zweite 
Schriftführerin von ihren Positi-
onen zurückgetreten. Angesichts 
der allgemein schwierigen Lage, 
ehrenamtliche Vorstandsämter 
neu zu besetzen, sorgte dies im 
Verein zunächst für spürbare 
Unsicherheit.

Umso erfreulicher war die 
Entwicklung des Abends: Für 
sämtliche Positionen konnten 
engagierte Mitglieder gewon-
nen werden, sodass der Vorstand 
vollständig neu aufgestellt wer-
den konnte. Neuer erster Vorsit-
zender ist Stephan Werner. Das 
Amt der ersten Schießsportlei-
terin übernimmt künftig Anita 
Marini.

 Zur ersten Kassiererin wur-
de Sabine Wiedemann gewählt, 
neue erste Schriftführerin ist 
Vera Dier. Darüber hinaus wur-

de Ahmet Oglou zum zweiten 
Schießsportleiter gewählt, wäh-
rend Hannelore Niewollik das 
Amt der zweiten Schriftführerin 
übernimmt. Lars Deventer hat 
sich für ein Jahr als zweiter Kas-
sierer zur Verfügung gestellt.

Die Mitglieder zeigten sich 
sichtlich erleichtert und dankbar, 
dass alle Posten besetzt werden 
konnten und die Vereinsarbeit 
ohne Unterbrechung fortgeführt 
wird.

In seinem letzten Bericht als 
Vorsitzender zog Frederic Heck-
Siemko eine durchweg positive 
Bilanz. Der Verein zählt aktuell 
109 Mitglieder und steht sowohl 
wirtschaftlich als auch sportlich 
hervorragend da. Die Investiti-
onen der vergangenen Jahre in 
Schützenheim, Schießstände und 
die Bogensportanlage hätten sich 
deutlich ausgezahlt. 

Die Schützenkameradschaft 
Bettmar sei damit „auf gesun-
den Füßen“ und bestens für die 
Zukunft gerüstet.

Die erste große Veranstaltung 
der Schützenkameradschaft Bett-
mar in diesem Jahr, findet am 29. 
März, mit dem Ostereischießen 
statt, hierfür laufen bereits die 
Vorbereitungen.

Frederic Heck-Siemko

Zentrale Übersicht für Chorkonzerte der Region 38:

Neue Plattform 
„Chorkonzerte38.de“ 

Braunschweig. Ab sofort 
gibt es eine neue Anlaufstelle 
für alle Chormusikbegeisterte 
in Braunschweig, im Braun-
schweiger Land und der gesam-
ten PLZ-Region 38: chorkon-
zerte38.de. Die Plattform bietet 
eine übersichtliche Sammlung 
aktueller Chorkonzerte und 
Auftritte – mit einem beson-
deren Fokus auf regionale Lai-
enchöre, aber offen für alle En-
sembles.

Einfach finden, was klingt: 
Für viele Chorkonzert-Interes-
sierte war es bisher oft müh-
sam, Informationen zu den 
Auftritten regionaler Chöre 
zu finden. „Chorkonzerte38.
de“ schafft hier Abhilfe: Chöre 
können ihre Termine eintragen 
und so ein breites Publikum 
erreichen. Besucher der Sei-
te profitieren von einer klaren 
Übersicht und können gezielt 
nach Konzerten in ihrer Nähe 
suchen.

Mitmachen und entdecken: 
Je mehr Chöre ihre Auftritte 
auf der Plattform eintragen, de-
sto vielfältiger und attraktiver 
wird das Angebot für Chor-
musikfans. Der Eintrag und die 
Nutzung sind für alle kostenfrei 
und unkompliziert. Chöre kön-

nen ihre Termine und Plakate 
selbst veröffentlichen. 

Kostenlos, niederschwellig, 
regional: „Chorkonzerte38.de“ 
ist ein ehrenamtliches Projekt, 
das die regionale Chorszene 
stärken und Chormusik für alle 
zugänglich machen möchte. Ob 
klassisch, modern oder experi-
mentell – hier findet jeder das 
passende Konzert.

Kontakt und weitere Infor-
mationen: chorkonzerte38.de

Anja Trude

Auftaktveranstaltung ist am 19. April:

Bodenstedt feiert das 
875-jährige Dorfjubiläum

 Bodenstedt. Die älteste be-
kannte Erwähnung unseres 
Dorfes Bodenstedt befindet sich 
auf einer Urkunde aus dem Jahr 
1151. Das ist ein guter Grund, 
das 875-jährige Dorfjubiläum zu 
feiern. Zum Auftakt des Jubilä-
umsjahres lädt die Festgemein-

schaft Bodenstedt am 19. April 
zu einem musikalischen Gottes-
dienst ein. Anschließend erfolgt 
eine Zusammenkunft auf dem 
Kirchplatz mit Verzehr und Ge-
tränkeangebot der Bodenstedter 
Hühnerjungs.

Benno Schünemann

Die Schützenkönige aus dem Jahr 2001 bei der 850-Jahrfeier

Die Festgemeinschaft Bodenstedt lädt ein: 

Jubiläumsprogramm 2026
Sonntag, 19. April
10.30 Uhr	 Auftaktveranstaltung 875 Jahre Bodenstedt Musi-

kalischer Gottesdienst mit Pröpstin Susanne Behr 
und Propsteikantorin Petra Mecke-Heilmann, anschl. 
Zusammenkunft am Pfarrhaus. 

Sonntag, 26. April
10.00 Uhr 	 Start Sportplatz  Volkswandern – 
	 Veranstalter TSV Bodenstedt

Freitag, 1. Mai 
10.00 Uhr 	 Frühschoppen der Junggesellschaft am DGH

Freitag, 22. Mai 
20.00 Uhr 	 Start Königsschießen im Schützenheim

Sonntag, 31. Mai
11.00 Uhr 	 Tag der offenen Tür am Feuerwehrhaus mit zwei
	 Geburtstagen: • 40 Jahre Feuerwehr–Fahrzeug und 
	 • 30 Jahre Jugendfeuerwehr 

Samstag, 6. Juni 
13.00 Uhr 	 Familienrallye – Start Hofstelle Hauptstraße 10
	 Veranstalter Bürgerverein ZeitRäume

Vom 12. bis 14. Juni Volks- und Schützenfest 
• Freitag: 	 17.30 Uhr Kranzniederlegung 
	 18 Uhr Abholung der alten Schützenkönige
	 20 Uhr Kommersabend mit Bodenstedter Beiträgen
• Samstag: 	14.00 Uhr Festumzug mit den Walzwerkern aus Peine
	 15.30 Uhr Kinderfest 
	 20 Uhr Mallorca – Party 2.0  auf dem Festzelt
• Sonntag: 	11 Uhr Königsfrühstück mit dem Musikzug Vallstedt

Samstag, 22. August 
17.00 Uhr 	 Theaterstück auf der Hofstelle „Die Kirchenvorstands-
	 sitzung“, Idee und Regie die Bodenstedter Ortsfreun-

de 

Samstag, 5. September
15.00 Uhr 	 Abschlussveranstaltung
	 Weinfest der Junggesellschaft auf dem Kirchplatz 
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STELLENANZEIGEN

Die Gemeinde Söhlde sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Den vollständigen Ausschreibungstext erhalten Sie auf  
www.soehlde.de/Rathaus_Politik/Stellenangebote.

 Sachbearbeiter/in (m/w/d)  
 im Fachbereich II –  Zentrale Dienste, Bildung und Soziales  
 Entgeltgruppe 8 TVöD / unbefristet / in Teilzeit  
 (25 Stunden wöchentlich)

Zur Verstärkung 
unseres Teams 
sowie einer 
Senioreneinrichtung

SUCHEN WIR DICH!

Friseur (m/w/d)
Friseur-Assistent (m/w/d)   
in Voll- oder Teilzeit

Wir bieten:
familienfreundliche Arbeits- 
zeiten, regelmäßige Weiter- 
bildungenBEWIRB DICH JETZT!

Das Landvolk Hildesheim Kreisbauernverband e.V. sucht eine/n

Steuerfachangestellten (m/w/d)

Wir sind ein landwirtschaftlicher Berufsverband mit rd. 2.000 Mitgliedern
im Hildesheimer Land. Unsere Mitgliedsbetriebe betreuen wir auch bei
Buchführung und Steuern.

Wir bieten eine leistungsgerechte Entlohnung in Anlehnung an tarifliche
Regelungen und fördern dieWeiter- und Fortbildung unserer Mitarbeiter.

Haben Sie Interesse an der Betreuung von inhabergeführten Betrieben
in der Wachstumsbranche nachhaltige Landbewirtschaftung und klima-
freundliche Energieerzeugung?

Suchen Sie ein modernes Arbeitsumfeld mit Möglichkeiten zu Homeoffice
und Teilzeit?

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagefähige Bewerbung per Mail an das

Landvolk Hildesheim Kreisbauernverband e.V.
z. Hd. Herrn Carl-Jürgen Conrad

bewerbung@landvolk-hildesheim.de

Bewerb dich jetzt telefonisch 
oder schicke sie uns an:

Tel. 05129 7464

› Verkaufstalent (m/w/d) 

› Reinigungskraft in Teilzeit (m/w/d)

› Bürokraft in Teilzeit (m/w/d)

Wir bieten: 
› übertarifliche Bezahlung 
› Arbeitszeiten nach Absprache 
› ein familiäres Arbeitsklima 
› einen sicheren Arbeitsplatz

Robert Siedentopf
An der Ziegelei 1
31185 Söhlde

Wir suchen dich

Die Geburtsklinik am St. Bernward Krankenhaus Hildesheim öffnet die Türen:

Für einen guten Start ins Leben
Hildesheim. Liebe werdende 

Eltern, derzeit erleben Sie eine 
aufregende Zeit, die sicher mit 
vielen Fragen verbunden ist. 
Im Namen unseres gesamten 
Teams möchten wir Sie deshalb 
herzlich zum Tag der offenen 
Geburtsklinik in das St. Bern-
ward Krankenhaus einladen. 
Am Samstag, 11. April, können 
Sie von 10 bis 14 Uhr unser 
Eltern-Kind-Zentrum thea mit 
Geburtsklinik, Perinatalzentrum 
Level 1 und Elternschule ken-
nenlernen. Um Ihnen einen um-
fassenden Einblick in unsere Ge-
burtshilfe zu geben, haben wir 
für Sie ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt.

Am Tag der offenen Geburts-
klinik haben Sie die Möglichkeit, 
sich an mehreren Ständen zu 
verschiedenen Angeboten für 
Schwangere und frisch geba-
ckene Eltern beraten zu lassen. 
Es stellen sich unter anderem 
unsere Babylotsinnen, die sozi-
almedizinische Nachsorge Pene-
lope und die Kinderintensivsta-
tion E3 vor sowie viele unserer 
Kooperationspartner: die Heb-
ammerei & Familienbegleitung 
„Nestglück“, die Frühen Hilfen 
des Landkreises Hildesheim, 
der Caritasverband für Stadt 
und Landkreis Hildesheim, die 
Hebammenpraxis Hildesheim, 
der Sozialdienst Katholischer 
Frauen e.V., der Vätertreff der 
Katholischen Erwachsenenbil-
dung und Vita34.

Ihre Kinder können Sie wäh-

rend der gesamten Veranstal-
tung von unseren Erzieherinnen 
betreuen lassen. Schwangere 
können sich als Erinnerung an 
ihre Schwangerschaft ihren Ba-
bybauch professionell fotogra-
fieren lassen. Außerdem können 
die Besucher an Gewinnspielen 
teilnehmen und unseren Latenz-
phasenraum sowie die Hebam-
menpraxis besichtigen. Im Ge-
sundheitsinformationszentrum 
besteht die Möglichkeit, einen 
Termin zur Hebammensprech-
stunde zu vereinbaren.

Die Elternschule des St. Bern-
ward Krankenhauses veranstal-
tet jährlich zahlreiche Kurse für 
Schwangere und ihre Partner 
sowie für frischgebackene El-
tern. An verschiedenen Stän-
den können Sie sich zu unseren 

Kursangeboten informieren und 
sich auch gleich schon für Kurse 
anmelden. 

Zum Thema „Natürliche Ge-
burt – früher und heute“ hält Dr. 
Susanne Peschel, Chefärztin der 
Gynäkologie und Geburtshilfe, 
einen Fachvortrag. Anschlie-
ßend informiert Dr. Alexan-
der Beider, Chefarzt der Kin-
der- und Jugendmedizin, über 
die Versorgung von Früh- und 

Neugeborenen am St. Bernward 
Krankenhaus. Unsere Still- und 
Laktationsberaterin Stephanie 
Gronau spricht über die Themen 
„Stillen“ und „Mit dem richtigen 
Gepäck ins Wochenbett star-
ten“ und unsere Psychosoziale 
Elternbegleiterin Anika Neuber 
über das Thema „Emotionelle 
Erste Hilfe“. Bei einer digitalen 
Führung durch unsere Kreißsäle 
erhalten werdende Eltern einen 
guten Einblick in unsere Räum-
lichkeiten auf Station. Zu sehen 
sind alle vier Kreißsäle, das Ent-
spannungsbad, der Latenzpha-
senraum, der Notfall-OP und 
der Überwachungsbereich der 
Hebammen. Sie können jeder-
zeit Fragen stellen.

Die Veranstaltung ist selbst-
verständlich kostenlos, auch 
für Getränke und einen Imbiss 
ist gesorgt.

Das Programm zum Tag der 
offenen Geburtsklinik finden 
Sie unter www.bernward-khs.
de/veranstaltungen. 

Wir wünschen Ihnen und uns 
einen spannenden und informa-
tiven Tag und freuen uns auf Sie 
und Ihr Baby! 

– ANZEIGE –

Wir sorgen für einen guten Start ins Leben.

Rundum gut versorgt in der Geburtshilfe im St. Bernward 
Krankenhaus.

Tag der offenen Geburtsklinik
Samstag, 11. April, 10.00 bis 14.00 Uhr

• Vorträge: Geburtshilfe, Stillen, Wochenbett,  
 Emotionelle Erste Hilfe

• Digitale Kreißsaalführung

• Elternschule: Beratung & Anmeldung

• Schwangerenfotografie

• Infostände rund um die Geburt

• Einblicke in die Neonatologie

• Gewinnspiel, Kinderbetreuung

www.bernward-khs.de

Freier 

Eintritt

SC Germania Wierthe:

Krabbelgruppe für 
Babys und Kinder 

Wierthe. Der SC Germania 
Wierthe bietet für Kinder ab 
vier Jahren schon eine sehr gut 
besuchte Bewegungsgruppe an. 
Jeden Donnerstag treffen sich 
die Kinder und Eltern auf dem 
Turnsaal in Wierthe.

Wenn es interessierte Mütter 
und Väter gibt, die in den Aus-
tausch mit anderen Eltern kom-

men möchten, kann auch eine 
Krabbelgruppe für Babys und 
Kinder bis zu drei Jahren ins Le-
ben gerufen werden. Der Turn-
saal bietet sich hierfür bestens an, 
um gemeinsam in den Austausch 
zu kommen. Interessierte mögen 
sich bitte unter 0177 8877954 
melden.

Achim Horaiske

SV Rot-Weiß Groß Gleidingen:

Zurück bei der 
Winterolympiade

Groß Gleidingen/Groß Ilsede. 
Nach einer neunjährigen Pause 
war es in diesem Jahr endlich 
wieder so weit: Der SV Rot-Weiß 
Groß Gleidingen schickte am 7. 
März wieder Nachwuchsturner 
zur traditionellen Winterolym-
piade des Turnkreises Peine nach 
Groß Ilsede.

Ursprünglich waren drei Teil-
nehmer gemeldet, doch krank-
heitsbedingt konnte das Team 
leider nur zu zweit an den Start 
gehen. Die beiden verbliebenen 
Athleten ließen sich davon je-
doch nicht beirren und zeigten 
vollen Einsatz. Wie bereits vor 
einem Jahrzehnt standen der 
olympische Gedanke und der 
Spaß an der Bewegung im Vor-
dergrund.

Am Ende sicherten sich die 
Turner des SV Rot-Weiß Groß 
Gleidingen Plätze im soliden 
Mittelfeld ihrer jeweiligen Al-
tersklassen – ein tolles Ergebnis 
für das Comeback! Ein besonde-
rer Dank gilt der begleitenden 
Mutter, die die „Mannschaft“ vor 

Ort tatkräftig unterstützte und 
betreute.

Nach diesem gelungenen Wie-
dereinstieg ist die Vorfreude 
groß: Im nächsten Jahr will der 
SV Rot-Weiß gerne wieder an-
greifen – dann hoffentlich mit 
einer noch größeren Truppe.

Nadine Vogler

Ihr Verlag für  

die Region

Schalten Sie eine Anzeige in Ihrer Heimatzeitung und 
stehen Sie werbewirksam in der Öffentlichkeit. 

Dorthe Herbst
	 05123 40627-12
	 dorthe.herbst@gleitz-online.de 
	 www.gleitz-online.de
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1KOMMA5° Hildesheim besuchte die Bundestagsabgeordnete Daniela Rump in Berlin:

Offener Dialog für praxisnahe Lösungen
Berlin. Die Hildesheimer 

Bundestagsabgeordnete Danie-
la Rump hat kürzlich Vertreter 
von 1KOMMA5° Hildesheim zu 
einem persönlichen Austausch 
nach Berlin geladen.  1KOM-
MA5° fokussiert sich insbe-
sondere auf den Einbau von 
regenerativen Energiesystemen 
wie Photovoltaikanlagen und 
klimaneutralen Heizsystemen.
Im Mittelpunkt des Gesprächs 
standen die aktuelle Lage am 
Ausbildungsmarkt sowie die 
Auswirkungen des geänderten 
Heizungsgesetzes auf das Hand-
werk, die Branche und die Ver-
braucher. Dabei wurde intensiv 
darüber gesprochen, welche 
Herausforderungen sich für 
Betriebe in der Praxis ergeben, 
wie politische Entscheidungen 
vor Ort wahrgenommen werden 
und welche Rahmenbedingungen 
notwendig sind, um Planungssi-
cherheit für Unternehmen und 

Kunden zu schaffen.
„Besonders erfreulich war das 

große Interesse von Daniela 

Rump an den praktischen Ab-
läufen im Handwerk“, berichtet 
Geschäftsführer Marcell Stahl. 

Sie äußerte den Wunsch, künf-
tig selbst einmal eine Montage 
zu begleiten, um noch tiefere 
Einblicke in den Arbeitsalltag, 
die technischen Anforderungen 
und die tatsächlichen Heraus-
forderungen auf der Baustelle 
zu gewinnen. „Gerade dieser 
direkte Bezug zur Praxis mache 
den Austausch zwischen Politik 
und Handwerk besonders wert-
voll“, ergänzt Thorsten Bremer, 
ebenfalls Geschäftsführer. 

Der Termin in Berlin zeige 
einmal mehr, wie wichtig der of-
fene Dialog zwischen politischen 
Entscheidungsträgern und regio-
nalen Betrieben ist. Nur wenn Er-
fahrungen aus dem Arbeitsalltag, 
Herausforderungen bei der Aus-
bildung und die konkreten Folgen 
gesetzlicher Änderungen direkt 
angesprochen werden, könnten 
praxisnahe Lösungen entstehen, 
war sich die Gruppe anschlie-
ßend einig.                                    gg

Tauschten sich im Berliner Reichstag aus (von links): Lukas Wehr-
stedt, Timm Stahl, Dennis Schwerdtfeger, Daniela Rump, Thomas 
Bremer, Marcell Stahl und Marcel Goos.

Aus der Geschäftswelt …

TSV Denstorf versammelte sich:

Wechsel an der Spitze der 
Tennisabteilung

Denstorf. Die bisherige Ab-
teilungsleiterin der Tennisabtei-
lung des TSV Denstorf, Astrid 
Eschenbrücher, stellte sich nicht 
mehr zur Wahl. Als ihre Nach-
folgerin wurde einstimmig Antje 
Begerad gewählt. Die neue Frau 
an der Abteilungsspitze ist zwar 
erst knapp zwei Jahre im Verein, 
bringt aber sowohl sportlich als 
auch für ehrenamtliche Tätig-
keiten einiges an Erfahrung mit.

Zuvor berichtete Astrid 
Eschenbrücher vor 41 erschie-
nenen Mitgliedern, dass der di-
gitale Wandel auch in der Tennis
abteilung Einzug gehalten habe. 
Neben einer WhatsApp-Com-
munity, die eine bessere Verstän-
digung unter den Mitgliedern 
ermögliche, laufe auch das neue 

Platzbelegungssystem MySporti 
einwandfrei. Nach einem rum-
peligen Saisonstart wegen festge-
stellten Schäden beim Platzauf-
bau im Frühjahr lief die Saison 
dann aber gut. Neben zahl-
reichen Arbeitseinsätzen auf dem 
Gelände wurden auch diverse 
Veranstaltungen wie die Saisone-
röffnung oder das Sommerfest 
mit 70 Besuchern durchgeführt. 
Auch Jugendwart Rene Wöhler 
zeigte sich mit der Entwicklung 
zufrieden. Aktuell befänden 
sich 93 Kinder und Jugendli-
che im Training. Erfreut war er 
auch darüber, dass die Schulko- 
operation mit der Grundschule 
Wedtlenstedt wieder erfolgreich 
angelaufen sei. Neben Turnieren 
hätten sieben Mannschaften am 

Punktspielbetrieb teilgenommen, 
wobei die Juniorinnen und die 
Junioren B jeweils Staffelsieger 
geworden sind.

In Vertretung des Sportwartes 
Volker Eschenbrücher berich-
tete die Beisitzerin Anja Beuck 
über die Erfolge der im letzten 
Sommer in der Punktrunde ge-
starteten Seniorenmannschaf-
ten. Weiterhin nahm sie noch 
die ausstehende Ehrung und 
Siegerehrung für die jeweiligen 
Siegerinnen und Siegern der 
vergangenen Vereinsmeister-
schaft vor. Sie zeichnete dabei 
folgende Personen aus: Ann-
Katrin Thiede (Damen), Philipp 
Bako (Herren 40), Carina Bako/
Markus Heuck (Mixed), Sina 
Scherer/Carina Bako (Damen 

40 Doppel), Linus Trauberg 
(Herren) sowie Tim Grigoleit/
Simon Peeck (Herren Dop-
pel). Bei den weiteren Wahlen 
zum Abteilungsvorstand gab es 
neben des Eingangs erwähnten 
Wechsels beim Vorsitz nur eine 
weitere Veränderung, da der Post- 
en des Kassenwartes wegen einer 
vereinsinternen Umstrukturie-
rung nicht neu besetzt werden 
musste. Der weitere Vorstand ist 
wie folgt besetzt: Andreas Libske 
(stellv. Abteilungsleiter), Simon 
Peeck (Schriftführer), Volker 
Eschenbrücher (Sportwart), Rene 
Wöhler (Jugendwart), Ralph Lis-
son, Anja Heuck, Aysun Atikler, 
Bernd Mecke und Linus Trau-
berg (alle Beisitzer).

Uwe Otto

Versammlung des Männergesangvereins Liedertafel Vechelde von 1867:

Rückblick über vielfältige Aktivitäten 
Vechelde. Die Jahreshauptver-

sammlung des Männergesang-
vereins Liedertafel Vechelde 
von 1867 fand am 13. Februar 
im Terrassenraum des Bürger-
zentrums Vechelde statt. Unter 
der Leitung des Vorsitzenden, 
Bernd Schock, versammelten 
sich die Mitglieder der Liederta-
fel, um das vergangene Jahr auf-
zuarbeiten und die Aussichten 
für die Zukunft vorzustellen. 
Bernd Schock stellte die ord-
nungsgemäße Einladung und 
die Beschlussfähigkeit fest. Zum 
Gedenken an den im vergange-
nen Jahr verstorbenen Sanges-
bruder und passiven Mitglied 
Berthold Rojahn erhob sich die 
Versammlung zu einer Schwei-
geminute. Nach einstimmiger 
Genehmigung der Tagesord-
nung und dem Protokoll der 
Mitgliederversammlung von 
2025 kam es zu den Ehrungen.

Geehrt wurden Jochen Blau-
rock für 40-jährige aktive 
Mitgliedschaft in der Lieder-
tafel und im Chorverband 
Niedersachsen-Bremen, sowie 
Karl Heinz Mühlbradt (in Ab-
wesenheit) für 40-jährige ak-
tive Mitgliedschaft in der Lie-
dertafel und im Chorverband 
Niedersachsen-Bremen und 

ebenfalls in Abwesenheit Bruno 
Schubert für 25-jährige aktive 
Mitgliedschaft in der Liederta-
fel und im Chorverband Nie-
dersachsen -Bremen.

Bernd Schock berichtete in 
seinem Rückblick über die viel-
fältigen Aktivitäten seit der 
letzten Mitgliederversamm-
lung. Die eingegangene Sing-
gemeinschaft mit dem MGV 
Liederkranz Bettmar hat sich 
weiterhin als die richtige Ent-
scheidung herausgestellt. Die 

Zusammenarbeit und die ge-
meinsamen Übungsabende im 
DGH Bettmar gelingen hervor-
ragend. Der Dank ging daher 
an den als Gast anwesenden 
Vorsitzenden des MGV Lieder-
kranz Bettmar, Claus Tietz, und 
dem gemeinsamen Chorleiter 
Janusz Reszka.

Bernd Schock erwähnte wei-
ter die folgenden wesentlichen 
Aktivitäten im Jahr 2025. 30. 
April, Mai-Ständchen im AWO-
Heim in Vechelde; 12. August, 

Öffentlicher Übungsabend im 
Freibad Bettmar; 21. Septem-
ber, Chorkonzert im Bürgerzen-
trum Vechelde; 7. Dezember, 
Teilnahme am Adventssingen 
in der ev. Kirche in Bettmar; 
14. Dezember, Ausrichtung des 
Adventssingens in der ev. Kir-
che in Vechelde; 21. Dezember, 
Adventssingen in  Burgdorf 
(Salzgitter/Wolfenbüttel) und 
diverse Ständchen. Nach der 
Genehmigung des Haushalts-
plans 2026 wies Bernd Schock 
auf die geplanten Aktivitäten 
für das Jahr 2026 hin, die dann 
auch immer aktuell auf unserer 
Homepage „www.liedertafel-
vechelde.de“ unter der Rubrik 
„Termine“ zu finden sind.

Derzeit sind folgende Ter-
mine geplant: Juli/August 2026 
öffentlicher Übungsabend im 
Freibad Bettmar, 6. Dezember, 
Adventskonzert in Bettmar; 13. 
Dezember, Adventskonzert in 
Vechelde. Die genauen Daten 
werden noch frühzeitig bekannt 
gegeben. Wer gerne mitsingen 
möchte oder nur mal schnup-
pern will, kann sich gerne alle 
Infos auf der Internetseite, 
www.liedertafel-vechelde.de, 
holen.

Volker Schadt

Von links: Volker Schadt, 2. Vorsitzender; Jochen Blaurock, Geehrter 
und Bernd Schock, 1. Vorsitzender.

SPD-Ortsabteilung Wedtlenstedt:

Aktion Müll in der Landschaft

Wedtlenstedt. Am Sams-
tag, 14. März haben fleißige 
Bürger*innen auch mit Kindern 
und ausgestattet mit Handschu-
hen, Greifern und Müllsäcken in 
Wedtlenstedt den Müll aus der 
Landschaft gesammelt. 

Das Wetter war leider in diesem 
Jahr nicht so gut und es gab viele 
konkurrierende Veranstaltungen. 
Eine Gruppe traf sich am DGH 
und andere gingen gleich von zu-
hause aus los. Obwohl es hier bei 
uns relativ sauber aussah, hatten 
wir doch Erfolg. 

Es kamen einige Müllsäcke 
zusammen und wir waren mit 
dem was wir gefunden haben, 
zufrieden.

Wir werden auch im kommen-
den Jahr wieder teilnehmen und 
bedanken uns sehr herzlich bei 
allen, die mitgeholfen haben.

Marion Messaritakis

Gemeinschaftszentrum Vechelde:

Wieder feste Anlaufstelle
Vechelde. Der Gemeinschafts-

zentrum Vechelde e. V. wird ab 
April wieder über eine feste An-
laufstelle verfügen. Im Terras-
senkomplex des Bürgerzen-
trums steht dem Verein künftig 
ein Raum zur Verfügung, der als 
zentraler Treffpunkt und Lager-
ort genutzt werden kann.

Das Team des Gemeinschafts-
zentrums bedankt sich ausdrück-
lich bei Politik und Verwaltung 
für diese Unterstützung. „Mit 
dieser Lösung bekommt das 
Ehrenamt wieder eine verläss-
liche Basis“, erklärt das Ge-
meinschaftszentrum. Viele 
Materialien für die zahlreichen 
Angebote können künftig wieder 
zentral gelagert werden. Dadurch 
reduziert sich der organisato-
rische Aufwand erheblich, und 
mehr Zeit bleibt für die eigent-
liche Arbeit mit den Menschen 
vor Ort.

Auch beliebte Aktionen wer-
den dadurch wieder einfacher 
möglich. So kann beispielsweise 
„Vechelde spielt im Park“ künf-
tig wieder stattfinden, da das 
benötigte Material nun wieder 
erreichbar ist.

Bereits 2019 hat die Gemein-
de Vechelde in ihrer Vision für 
das Jahr 2040 ein klares Bild für 
die Zukunft formuliert: „Es gibt 

ein sehr aktives und vielfältiges 
Vereinsleben mit ausreichend 
Nachwuchs. Das hohe Engage-
ment in den Vereinen zeigt sich 
auch in der Hilfsbereitschaft der 
Vechelder. Die Menschen in der 
Gemeinde unterstützen sich ge-
genseitig: Nachbarschaftshilfe 
findet sich überall. Zugezogene 
und Migranten sind in die Ge-
meinschaft integriert und der 
Zusammenhalt in der Gemeinde 
ist groß.“

Damit diese Vision Wirklichkeit 
wird und keine bloße Wunsch-
vorstellung bleibt, braucht eh-
renamtliches Engagement ver-
lässliche Rahmenbedingungen. 
Dazu gehören feste Räume, Pla-
nungssicherheit und gesellschaft-
liche Anerkennung.

Das Gemeinschaftszentrum 
Vechelde sieht die neue Anlauf-
stelle daher als wichtigen Schritt. 
„Unser gemeinsames Ziel sollte 
sein, dass Vechelde ein Ort bleibt, 
an dem Engagement sichtbar ge-
fördert und wertgeschätzt wird 
– denn Ehrenamt ist kein Selbst-
läufer, sondern das Herzstück 
eines lebendigen Gemeinwesens.“

Nähere Informationen zu den 
Angeboten finden Sie unter: 
https://gemeinschaftszentrum-
vechelde.de

Katja Rausch

Für Privatanzeigen einfach

05123 40627-0 wählen
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www.baustoff-brandes.de

Peine 
Dieselstr. 1, Tel. 05171/7009-0
Braunschweig
Petzvalstr. 39, Tel. 0531/214898-0
Burgdorf
Leineweberstraße 1, Tel. 05163/8843-0

Besuchen 

Sie unsere

 Ausstellungen

Frühling startet in
Ihrem Garten!
Entdecken Sie unsere moderne 
GaLa-Ausstellung und erleben Sie 
neue Inspiration für Ihren eigenen 
Traumgarten.

Künstlerkollektiv KUNST:WERK Vechelde startet am 15. April:

„Kunstfenster für alle“ – 
Vechelde wird zur lebendigen Galerie

Vechelde. Das Künstlerkol-
lektiv KUNST:WERK Vechelde 
freut sich, das Projekt „Kunstfen-
ster für alle“ starten zu können. 
Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen, ihre künstle-
rischen Werke in den Fenstern 
ihrer Häuser ab dem 15. April 
(16 Uhr) zu präsentieren und 
so Teil einer einzigartigen Ge-
meinschaftsausstellung zu wer-
den. Vom 15. bis zum 25. April 
wird Vechelde in eine lebendige 
Galerie verwandelt. Kunstwerke 
schmücken die Schaufenster 
sowie privaten und öffentlichen 
Fenster der Gemeinde und zei-
gen Kunst in all ihren Facetten. 
Zu den teilnehmenden Institu-
tionen gehören Grundschule, 
Realschule und das Julius Spie-
gelberg Gymnasium, die Bibli-
othek, einige Kindergärten, das 
Rathaus, verschiedene Geschäfte 
und die evangelische Kirche. 
Aber auch einzelne Schüler oder 
die Kinder der Sierßer Kinder-
feuerwehr zeigen ihre Bilder.

Eröffnungsfeier am Welttag 
der Kunst: Wir laden Sie herz-
lich ein, die Kunstausstellung am 
15. April um18 Uhr im Gemein-
deraum der ev.-luth. Kirchen-
gemeinde Vechelde mit uns zu 
eröffnen, passend zum Welttag 
der Kunst. Hier erwarten Sie 
„lebendige Kunst“ aus dem JSG, 
eine digitale Schau zu einigen 
Kunstfenstern, sowie Snacks und 
Getränke. Zusätzlich bietet Lena 
Kießling von Theater Anderland 
aus Sonnenberg ein besonderes, 
intimes Theatererlebnis mit 
dem Stück „Unten“ an. Es han-
delt sich um ein sogenanntes 

Kommodentheater oder einen 
drei-dimensionalen Comic in-
szeniert als Guckkasten. Einige 
andere Künstler werden eben-
falls anwesend sein und laden 
zu Gesprächen ein. Am Ende 
der Feier findet ein geführter 
Kunstspaziergang entlang ei-
niger Kunstfenster statt (Dauer 
ca. 30 min). 

Ein Kunstspaziergang durch 
Vechelde: Die Kunstfenster 
werden durch Markierungen 
zu Stationen, die zu einem in-
spirierenden Kunstspaziergang 
durch Vechelde einladen. An den 
Kunstwerken sind QR-Codes an-
gebracht, die auf einen Kunst-
fenster-Plan leiten als Übersicht. 
Kunstliebhaber, Interessierte 
oder Schulklassen sind herzlich 
eingeladen, die Ausstellung zu 
besuchen. 

Gefördert durch die Braun-
schweigische Sparkassenstiftung 
und unter den Flügeln des Ge-
meinschaftszentrum Vechelde 
e. V. hat die Künstlergruppe 
KUNST:WERK dieses Projekt 
umsetzen können. Danke für 
diese Unterstützung. Lassen Sie 
sich von der Kreativität und Viel-
falt Ihrer Mitbürger inspirieren, 
machen Sie mit. 

Für weitere Informationen oder 
Presseanfragen kontaktieren Sie 
bitte: KUNST:WERK Vechelde, 
E-Mail: kunst-werk-vechelde@
gmx.de. Einen Übersichtsplan 
zu teilnehmenden Schaufen-
stern finden Sie über die Web-
site kunst-werk-vechelde-3.jim-
dosite.com. Gemeinsam schaffen 
wir Kunst für alle – mitten in 
Vechelde!

Kathrin Paul

Ein Gemälde der Künstlerin Gisela Salverius

Kulturgemeinschaft Sierße lädt ein:

Traditionelles Osterfeuer 

Sierße. Die Kulturgemeinschaft 
Sierße lädt am Samstag, 4. April, 
um 19 Uhr zum traditionellen 
Osterfeuer auf dem Platz hinter 
der Sporthalle ein. 

Um 19 Uhr wird die Jugend-
feuerwehr der Freiwilligen Feu-
erwehr Sierße/Fürstenau das 
Osterfeuer entzünden und an-
schließend wird das Brauchtum 

gefeiert. Für das leibliche Wohl 
ist selbstverständlich auch wie-
der gesorgt. Anlieferung von 
Strauchschnitt am Freitag 3. 
April, von 13 bis 16 Uhr und am 
Samstag, 4. April, von 10 bis 14 
Uhr.

Wir freuen uns auf viele Gäste 
und wünschen allen eine gute 
Zeit.	             Andree Borchers

Alvesse lädt am 26. April ein:

Dorfflohmarkt
Alvesse. Sachen die zu schade 

zum wegwerfen sind, werden hier 
auf verschiedenen Höfen in ganz 
Alvesse angeboten.

Der Dorfflohmarkt wird am 
26. April ab 10 Uhr gestartet. 
Am Schützenheim wird ab 10 
Uhr für das leibliche Wohl für 
die Flohmarktbesucher und die 
Dorfbewohner gesorgt. Die an-

gemeldeten Stände werden in 
einem Lageplan gekennzeichnet 
und im Schützenheim bei den 
einzelnen Ständen und auf der 
Internetseite des Schützenver-
eines (www.sv-alvesse.de) zur 
Verfügung gestellt. Nun hoffen 
wir auf schönes Wetter und viele 
Besucher.

Hubertus Jordens

CDU Vechelde startet mit Zuversicht ins Wahljahr:

Enrico Jahn stellt sich als 
Bürgermeisterkandidat vor

Vechelde. Mit Geschlossen-
heit, Dankbarkeit und einem 
klaren Blick auf das Wahljahr 
2026 hat der CDU-Gemeinde-
verband Vechelde seine Jahres-
hauptversammlung im Dorf-
gemeinschaftshaus Denstorf 
abgehalten. Im Mittelpunkt des 
Abends stand die Vorstellung 
von Enrico Jahn als Bürgermeis
terkandidat der CDU für die Ge-
meinde Vechelde. 

In seiner Rede betonte Jahn sei-
ne tiefe Verwurzelung in der Ge-
meinde sowie seine langjährige 
kommunalpolitische Erfahrung 
als Ortsbürgermeister, Ratsvor-
sitzender und Kreistagsabgeord-
neter. Auch seine berufliche Tä-
tigkeit als Realschulrektor präge 
sein Verständnis von Führung 
und Verantwortung. „Verant-
wortung übernehmen heißt für 
mich, zuzuhören, abzuwägen 
und verlässlich zu entscheiden“, 
erklärte Jahn vor den Mitglie-
dern. 

Inhaltlich machte er deutlich, 
dass die kommenden Jahre für 
Vechelde von wichtigen Wei-
chenstellungen geprägt sein wer-
den. Einen besonderen Schwer-
punkt legte er auf die Zukunft 
der Grundschulstandorte in der 
Gemeinde. Der geplante Neubau 
in Vechelde-West sowie die Wei-
terentwicklung der bestehenden 
Standorte seien Ausdruck eines 
verantwortungsvollen Umgangs 
mit Bildung. Dabei gehe es nicht 
allein um statistische Progno-

sen, sondern um pädagogische 
Qualität, langfristige Planbarkeit 
und eine vorausschauende Vor-
bereitung auf unterschiedliche 
Entwicklungen. 

Ebenso hob Jahn die Bedeu-
tung einer starken und verläss-
lich ausgestatteten Feuerwehr 
hervor. Die Sicherheit der Bür-
gerinnen und Bürger sei eine 
zentrale kommunale Aufgabe. 
Ein langfristig angelegter Feu-
erwehr-Investitionsplan solle 
Planungssicherheit schaffen und 
gemeinsam mit dem Gemeinde-
kommando entwickelt werden. 
„Die Freiwillige Feuerwehr weiß 
am besten, was sie für ihre Ar-
beit benötigt. Politik muss die-
se Bedarfe ernst nehmen und 
verlässlich berücksichtigen“, so 
Jahn. 

Darüber hinaus unterstrich er 

die Bedeutung lebendiger Orts-
teile, eines starken Ehrenamtes 
und einer konstruktiven Zusam-
menarbeit zwischen Gemeinde 
und Landkreis. Mit Blick auf  
den CDU-Landratskandidaten 
Carsten Lauenstein betonte 
Jahn, dass eine partnerschaft-
liche Abstimmung zwischen 
Kreishaus und Rathaus viele 
Projekte künftig erleichtern 
könne. 

Unter den Gästen der Ver-
sammlung waren die Land-
tagsabgeordneten Christoph 
Plett und Oliver Schatta sowie 
der CDU-Landratskandidat für 
den Landkreis Peine, Carsten 
Lauenstein. In ihren Gruß-
worten unterstrichen alle die 
Bedeutung eines engagierten 
und geschlossenen Auftretens 
im Wahljahr. „Mit Enrico Jahn 

als Bürgermeisterkandidat und 
Carsten Lauenstein als Land-
ratskandidat treten zwei er-
fahrene Persönlichkeiten aus 
Vechelde an. Das ist ein starkes 
Signal für unsere Region“, so 
Christoph Plett. 

Auch Carsten Lauenstein 
zeigte sich überzeugt vom ge-
meinsamen Weg: „Wir stehen 
vor wichtigen Jahren für unsere 
Gemeinden und unseren Land-
kreis. Geschlossenheit, Erfah-
rung und klare Haltung sind 
dabei entscheidend.“ 

Neben der Vorstellung des 
Bürgermeisterkandidaten stan-
den die regulären Berichte des 
Vorstandes und der Fraktionen 
im Mittelpunkt der Versamm-
lung. Zudem wurden langjäh-
rige Mitglieder für ihre 50-jäh-
rige Parteizugehörigkeit geehrt. 
Darunter Hubertus Pieper, der 
persönlich anwesend war. Der 
Gemeindeverband dankte den 
Jubilaren ausdrücklich für ihr 
jahrzehntelanges Engagement 
und ihre Verbundenheit zur 
CDU. 

Mit Blick auf die kommenden 
Monate machte der Gemeinde-
verband deutlich, dass nun die 
inhaltliche und organisatorische 
Vorbereitung des Wahlkampfes 
im Mittelpunkt stehen werde. 
Ziel sei es, mit klarer Haltung, 
verantwortungsvollen Konzep-
ten und einem starken Team in 
die Kommunalwahl zu gehen. 

„Wir gehen geschlossen und 
mit Zuversicht in dieses Wahl-
jahr“, so der Tenor des Abends. 

Der Gemeindevorstand 

Von links: Christoph Plett, Enrico Jahn, Oliver Schatta und Carsten 
Lauenstein
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AWO-Wohn- und Pflegeheim Vechelde„Hier fühle ich mich zu Hause.“

Raum zum Leben

Sophientaler Straße 1
Tel. +49 5302 9107–0
www.awo-bs.de

Oberger Hauptstr. 8a · Ilsede/Oberg
geöffnet von 8.00 bis 18.00 Uhr

Telefon (0 51 72) 27 29
Fax (0 51 72) 27 67 

E-Mail: info@bittner-autozubehoer.de
www.bittner-autozubehoer.de

INH. GIUSEPPE MONGIOVI

Oberger Hauptstr. 8a · 31246 Ilsede/Oberg
geöffnet von 8.30 bis 18.00 Uhr

Telefon (0 51 72) 27 29
Fax (0 51 72) 27 67

E-Mail: info@bittner-autozubehoer.de
www.bittner-autozubehoer.de

Der Sommer kommt…

JETZT!
Räderwechsel

Termin vereinbaren

Molkereistraße 4 · 38159 Bettmar · Telefon (05302) 2368 
www.landschlachterei-kirchner.de

Seit 1965

Party-Service
· belegte Brötchen 
· kalte Buffets
· Salate

· Grillwagen 
· Schlachtemolle 
· Canapés

Wir haben trotz 
Baustelle für 
Sie geöffnet! 

Containerdienst 
Asbestentsorgung

Abriss- und Demontagen 
Kamin- und  

Schnittholzhandel

LENGEDER HANUSA-RECYCLING UG

	 Grubenweg 8
 38268 Lengede

	 05344 902 92 96
 k.hanusa@web.de

VECHELDE HOCHVIER fordert mehr Gestaltungsspielraum für Ortsräte und sucht Mitstreiter:

1.800 Euro für ein ganzes Dorf  
– reicht das?

Vechelde. Rund ein Euro pro 
Einwohner – mehr haben die 
meisten Ortsräte in der Ge-
meinde Vechelde nicht zur frei-
en Verfügung. Für Wedtlenstedt 
zum Beispiel bedeutet das gerade 
mal 1.800 Euro im Jahr. Wer als 
Ortsrat sein Dorf eigenständig 
gestalten und voranbringen will, 
stößt mit diesem Budget schnell 
an Grenzen.

Natürlich fließen weitere Mit-
tel der Gemeinde in die Ort-
schaften – für Straßen, Schulen 
oder Feuerwehr. Aber darüber 
entscheiden Gemeinderat und 
Verwaltung, nicht der Ortsrat. 
Was die Dörfer eigenständig ge-
stalten können, ist minimal. „Die 
Ortsräte wissen am besten, was 
vor Ort gebraucht wird“, sagt To-
bias Jäcker von der parteifreien 
Wählergruppe VECHELDE 
HOCHVIER. „Aber sie haben 
kaum Entscheidungsbefugnisse 
und kaum Budget, um selbst zu 
handeln. Das muss sich ändern.“

Wahlprogramm 
nimmt Gestalt an

Die Wählergruppe, die seit ih-

rer Gründung im vergangenen 
Jahr auf über ein Dutzend Mit-
glieder angewachsen ist, arbeitet 
derzeit an ihrem Programm für 
die Kommunalwahl im Septem-
ber. Ein zentraler Punkt: Orts-
räte sollen deutlich mehr eigene 
Entscheidungsbefugnisse und 
einen spürbar größeren finanzi-
ellen Spielraum erhalten. „Stellt 
euch vor, ein Ortsrat könnte 
eigenständig entscheiden, den 
Spielplatz mit neuen Geräten 

aufzuwerten, örtliche Vereine 
und Veranstaltungen spürbar 
zu unterstützen oder das Dorf-
gemeinschaftshaus attraktiver 
zu gestalten“, so Jäcker. „Die 
Entscheidungen müssen dort 
getroffen werden, wo die Men-
schen sie im Alltag erleben.“

Aufruf an alle Ortschaften

Die Stärkung der Ortsräte ist 
nur einer der Bausteine im ent-

stehenden Wahlprogramm. Wei-
tere Themen will VECHELDE 
HOCHVIER in den kommenden 
Wochen und Monaten vorstel-
len. Gestartet in Wedtlenstedt, 
richtet sich die Gruppe bewusst 
an Einwohner aus der gesamt-
en Gemeinde: „Diese Themen 
betreffen alle Ortschaften un-
serer Gemeinde“, betont Co-
Vorsitzender Daniel Arnke. 
„Wir suchen Mitstreiter aus 
allen Dörfern – als Kandidaten 
für Orts- oder Gemeinderat, in 
Arbeitsgruppen oder einfach als 
Menschen, die anpacken wollen.“

Kontakt: info@vecheldehoch4.
de • www.vecheldehoch4.de

Tobias Jäcker
Das Gründerteam

Vorsitzender Daniel Arnke Stellvertretende Vorsitzende 
Anja Woywood

Vorsitzender Tobias Jäcker

Deine
Ortschaft.

Deine
Stimme.

Dein
Engagement.
Wir suchen Mitgestalter
aus allen Ortschaften –

als Kandidat, als Unterstützer
oder einfach mit dabei.

Meld Dich!
info@vecheldehoch4.de
www.vecheldehoch4.de

wohnzimmer|college in Vechelde:

(D)eine Alternative zum 
Konfirmandenunterricht

Vechelde. Konfirmanden-
unterricht und Konfirmation 
– das haben die meisten schon 
mal gehört. Aber kennst Du auch 
schon das wohnzimmer|college? 
Für Jugendliche zwischen 11 und 
13 Jahren könnte dieses neue An-
gebot der wohnzimmer|kirche 
interessant sein.

Das wohnzimmer|college ist 
eine kreative Alternative zum 
klassischen Konfirmandenunter-
richt – im unverwechselbaren 
Style der wohnzimmer|kirche. 
Hier geht es nicht um langwei-
ligen Frontalunterricht. Hier 
geht es um Dich. Gemeinsam 
entdecken wir, was Glaube mit 
Deinem Leben zu tun hat – mit 
ehrlichen Gesprächen, kreativen 
Aktionen, spannenden Erlebnis-
sen und ganz viel Gemeinschaft. 
Am Ende steht ein besonderer 
Segnungsgottesdienst („Einseg-
nung“), in dem die Jugendlichen 
für ihren weiteren Lebensweg 
gesegnet werden.

Wichtig dabei: • Es muss 
kein Glaubensbekenntnis ab-
gelegt werden. • Der Abschluss 
führt nicht automatisch zu 

einer Kirchenmitgliedschaft.  
• Das wohnzimmer|college ist 
offen für alle Jugendlichen, un-
abhängig von ihrer Kirchenzu-
gehörigkeit.

Start der gemeinsamen (Glau-
bens-)Reise ist am 17. April. 
Die Treffen finden anschlie-
ßend alle zwei Wochen don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr in der 
wohnzimmer|kirche (Elisabeth-
Selbert-Str. 16a, 38159 Vechelde) 
statt.

Der abschließende Segnungs-
gottesdienst ist für den 27. Juni 
2027 geplant.

Eine Übersicht über alle Ter-
mine gibt es auf unserer Home-
page unter https://wohnzimmer-
kirche.de/wohnzimmercollege/

Die wohnzimmer|kirche ist ein 
Gründungsprojekt der Evange-
lisch-methodistischen Kirche, 
einer weltweiten Glaubensge-
meinschaft.

Weitere Fragen beantwortet 
gerne Pastor Dirk Liebern, E-
Mail: dirk.liebern@emk.de, Te-
lefon: 05302 9035801.

Anmeldeschluss ist der 5. April.
Viola Liebern

Save the Date:

Maibaumfest am 2. Mai 

Wahle. In Wahle steht am 
Samstag, 2. Mai, das traditionelle 
Maibaumfest an. Ab 14 Uhr ver-
wandelt sich der Maibaumplatz 
in einen Treffpunkt für Dorfge-
meinschaft und Gäste aus der 
Umgebung. Nach zwei Jahren 
mit einer provisorischen Birke 
wird in diesem Jahr wieder ein 
fester Maibaum aufgestellt – ein 
Moment, auf den viele im Ort 
gewartet haben. Den Auftakt 
der Veranstaltung gestaltet die 
Junge Gesellschaft mit ihrer tra-
ditionellen Klepp Kunst.

Zusätzlich zum Maibaum er-
hält das Fest einen besonderen 
Rahmen: Der Heimat und Kul-
turverein Wahle e. V. begeht sein 
30-jähriges Bestehen. Das Jubi-
läum wird mit einem abwechs-
lungsreichen Programm gefeiert, 
das sich an Besucherinnen und 
Besucher aller Altersgruppen 
richtet.

Für die kulinarische Versorgung 
ist gesorgt. Eine große Kuchen-

tafel lädt am Nachmittag zum 
Verweilen ein, während herz-
hafte Speisen vom Grill eine 
passende Ergänzung bieten. Dazu 
wird eine Auswahl an Getränken 
ausgeschenkt. Auch für Kinder 
gibt es zahlreiche Angebote: Eine 
Hüpfburg, Torwandschießen und 
weitere Spiele sorgen für Unter-
haltung und Bewegung.

Ab 17 Uhr übernimmt Musiker 
Robin Kap die musikalische Ge-
staltung des Abends. Mit Live-
Musik begleitet er den Übergang 
in den frühen Abend und trägt 
zu einer stimmungsvollen Atmo-
sphäre bei.

Das Maibaumfest zählt seit vie-
len Jahren zu den festen Termi-
nen im Dorfkalender und verbin-
det Tradition, Gemeinschaft und 
geselliges Beisammensein. 

Merkt Euch den Termin – wir 
freuen uns auf einen schönen Tag 
mit Euch!

Euer Heimat- und 
Kulturverein Wahle e. V.

Palmen TimPalmen Tim

Am Messeberg 4a, 31185 Hoheneggelsen • www.palmen-tim.de

Beratung und Verkauf nach 
telefonischer Vereinbarung:
 0178 4195760 

Oder zu den  
Öffnungszeiten:  
Sa., 10  bis 16  Uhr

Winterharte Palmen und Exoten
• Hanfpalmen
• Olivenbäume
•	Bananenpflanzen

•	Wüstenpflanzen
• Dünger & Palmenerde
• Und vieles mehr ...

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.



Jetzt 
unverbindliches

Angebot
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung – 
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb 
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Wie Familie Klinge in der Region bereits heute massiv Kosten spart: 

Die Energiewende zu Hause
Wer heute ein Energie-

system sucht, steht oft vor 
einem Rätsel aus Paragraphen 
und Anbietern. Während 
neue Gesetze wie das „Netz-
paket“ zusätzliche Kosten 
androhen, zeigt 1KOMMA5°, 
wie maximale Unabhängig-
keit schon jetzt funktioniert – 
und wie Kunden wie Carsten 
Klinge davon profi tieren.

Verunsicherung durch das 
geplante „Netzpaket“

Aktuelle Pläne der Bundesre-
gierung sorgen für Gesprächs-
stoff: Das geplante Netzpaket 
könnte dazu führen, dass Netz-
betreiber künftig im Schnitt 
rund 1.000 Euro Anschluss-
gebühr für neue Solaranlagen 
verlangen. Eine repräsentative 
YouGov-Umfrage im Auftrag 
von 1KOMMA5° zeigt die dra-
matische Wirkung: Über 64 
% der Deutschen würden bei 
solchen Mehrkosten den Kauf 
einer Anlage verschieben oder 
ganz darauf verzichten.

„In einer Phase, in der Ver-
braucher ohnehin verunsichert 
sind, darf die Investition in 
saubere Energie nicht durch 
neue Bürokratie erschwert 
werden“, sagt Jannik Schall, 
Mitgründer von 1KOMMA5°.

Praxischeck: 
„Endlich Herr über die eige-

nen Energiekosten“
Dass sich der Weg zur eige-

nen Anlage trotz aller Debat-
ten lohnt, zeigt das Beispiel 
von Carsten Klinge. Er hat sein 
Zuhause mit einem System von 
1KOMMA5° ausgestattet und 
nutzt die intelligente Steuerung 
Heartbeat. Seine Erfahrung ist 
eindeutig: Durch die Verbin-

dung zum Strommarkt nutzt 
er gezielt die Stunden, in de-
nen Strom besonders günstig 
ist. „Es ist ein tolles Gefühl zu 
sehen, wie das System bei ne-
gativen oder sehr niedrigen 
Börsenpreisen automatisch 
den Speicher füllt oder das 
Auto lädt“, berichtet Klinge. 
Für ihn ist die Anlage nicht nur 
ein Beitrag zum Klimaschutz, 
sondern eine kalkulierbare 
Versicherung gegen steigende 
Strompreise.

Die Lösung: 
Ganzheitliches System 

von 1KOMMA5°
Mit 1KOMMA5° setzen Sie 

auf ein System, das sich im-
mer lohnt. Während Strom 
vom Versorger oft 35 Cent und 
mehr kostet, liegt der Preis für 
selbst produzierten Solarstrom 
über die Laufzeit bei nur etwa 
6 Cent/kWh. Dank Heartbeat 
AI garantieren wir Ihnen (je 
nach regionalen Netzentgelten) 

einen Strompreis von lediglich 
15 bis 23 Cent/kWh für den 
Reststrom, den Sie noch aus 
dem Netz beziehen müssen. 
Wir optimieren Ihren Eigen-
verbrauch so, dass Sie bis zu 
84 % Ihrer Kosten im Vergleich 
zum herkömmlichen Netzbe-
zug einsparen.

Alles aus einer Hand – 
Ihr regionaler Meisterbetrieb
Wir in Hildesheim und Braun-

schweig sind Ihr Partner vor 
Ort. Von der Planung über die 
Installation durch unsere eige-
nen Teams bis hin zur Wartung:
•	 CHIP-Test 2025: 1KOMMA5° 

wurde im aktuellen Test von 
CHIP.de als einer der be-
sten Photovoltaik-Anbieter 
Deutschlands ausgezeichnet 
und überzeugt besonders 
durch exzellenten Service und 
hohe Leistungsstandards.

•	Marktführer: Laut EUPD 
Research sind wir die Num-
mer 1 der Solar-Installateure 

in Europa.
•	 Qualität: Wir nutzen High-

tech-Komponenten „Made in 
Germany“ und eigene Modul-
produktionen.
Lassen Sie sich nicht verunsi-

chern – werden auch Sie zum 
Energie-Pionier wie Carsten 
Klinge!

Aus der Geschäftswelt …

Über 1KOMMA5° 

1KOMMA5° ist ein führen-
der Anbieter für CO2-neu-
trale Energie, Wärme und 
Mobilität. 2021 in Hamburg 
gegründet, ist das Energie
unternehmen heute mit 
weltweit über 80 Standorten 
in sieben Märkten der One-
Stop-Shop für intelligente, in-
tegrierte Energielösungen wie 
Photovoltaik, Stromspeicher, 
Wärmepumpen, Klimaanlagen 
und Wallboxen. Kerntechno-
logie ist Heartbeat AI: Die 
künstliche Intelligenz opti-
miert derzeit mehr als 50.000 
Systeme und schafft so Europas 
größtes virtuelles Kraftwerk, 
das Privatkunden mit dem 
Energiemarkt vernetzt und 
Stromerzeugung und -verkauf 
im Takt von Wind und Sonne 
steuert. 1KOMMA5° hat be-
reits über 300.000 dezentrale, 
steuerbare Energiesysteme 
installiert. Bis 2030 will das 
Unternehmen mehr als 1,5 
Millionen Gebäude auf klima-
freundliche Energieversorgung 
umstellen und so zum Errei-
chen der Pariser Klimaziele 
beitragen. 1KOMMA5° ist 
eines der am schnellsten und 
profitabel wachsenden Start
ups in Europa.

Sozialdemokratische Partei Deutschlands Fraktion im Rat der Gemeinde Vechelde:

SPD nominiert Olaf Marotz als 
Bürgermeisterkandidaten

Vechelde. Die SPD in der Ge-
meinde Vechelde hat in ihrer 
Aufstellungsversammlung am 17. 
Februar Olaf Marotz einstimmig 
als ihren Bürgermeisterkandi-
daten für die kommende Kom-
munalwahl im September 2026 
nominiert.

Marotz ist Volljurist und ar-
beitet als Rechtsanwalt. Neben 
seiner Berufserfahrung als Jurist, 
der langjährigen kommunalpo-
litischen Tätigkeit als Mitglied 
des Vechelder Gemeinderates 
sowie als Ortsbürgermeister für 
Vechelde/Vechelade setzt die 
SPD vor allem auf und seinem 
hohen Bekanntheitsgrad in der 
Bevölkerung.

„Viele Bürgerinnen und Bürger 
in unserer Gemeinde kennen 
Olaf. Sie wissen, dass er nicht 
nur ein Fachmann ist, sondern 
auch einer, der zuhört und auf 
den man sich verlassen kann“, 
sind sich die beiden Vorsitzen-
den des SPD-Ortsvereins, Nadi-
ne Schünemann und André Pape, 
sicher.

Auch Olaf Marotz selbst setzt 
in seiner Vorstellungsrede voll 
auf persönliche Erreichbarkeit 
und Transparenz: „Mir ist wich-
tig, dass Politik und Verwaltung 
für die Menschen da sind. Offen, 
verständlich und jederzeit an-
sprechbar“, betont Marotz. „Als 
Bürgermeister werde ich die Ge-
meinde Vechelde gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern 

weiterentwickeln.“
Das detaillierte Wahlprogramm 

stellen Marotz und die SPD der-
zeit auf. Zentrale Punkte, wie 
die Weiterentwicklung der Be-
bauung an der Zentralkreuzung 
in Vechelde, die Verkehrsregu-
lierung auf der Hildesheimer 
Straße sind ebenso ein Thema 
wie die Entwicklung der drei 
Grundschulstandorte, eine Wie-
derherstellung der Verlässlichkeit 
der Kinderbetreuung in den Kitas 
der Gemeinde, sowie der Ausbau 
sicherer Radwege.

Ein besonderes Anliegen ist 
dem Bürgermeisterkandidaten 
Marotz die Bildungs- und Be-
treuungslandschaft in der Ge-

meinde: „Dazu gehören die 
Stärkung aller drei Grundschul-
standorte in Wedtlenstedt, Vall-
stedt und Vechelde mit den Au-
ßenstellen in Bettmar und Sierße 
sowie eine verlässliche und qua-
litativ hochwertige Betreuung 
in den Kindertagesstätten“, sagt 
der Kandidat. „Die SPD ist mit 
Ihrer Forderung, die Grundschu-
len Vallstedt und gegebenenfalls 
auch Wedtlenstedt dreizügig 
auszubauen auch deswegen nicht 
weitergekommen, weil im Rat-
haus einfach andere Prioritäten 
gesetzt worden sind. Ich will das 
als Bürgermeister ändern“, ver-
spricht Marotz.

Zum Thema Verlässlichkeit in 

den Kindertagesstätten haben die 
Sozialdemokraten auf ihrer Auf-
stellungsversammlung eine deut-
liche Meinung: „Alle wissen doch 
eigentlich, was die wichtigste 
Voraussetzung für die Verläss-
lichkeit der Kitas ist. Wir brau-
chen einen Bürgermeister, der die 
Beschäftigten und Eltern ernst 
nimmt und vor Entscheidungen 
inhaltlich mitnimmt. Ohne diese 
Voraussetzungen kann der Ge-
meinderat beschließen was er 
will, da wird nichts besser“, sind 
sich die Anwesenden auf der Auf-
stellungsversammlung sicher.

„Olafs Kompetenz ist partei-
übergreifend anerkannt“, sagen 
die beiden Vorsitzenden Nadine 
Schünemann und André Pape 
zum Abschluss der Aufstellungs-
versammlung, „das macht ihn ei-
gentlich für alle wählbar, auch für 
diejenigen, die nicht unbedingt 
der SPD zuneigen. Aber genau 
darum geht es bei einer Bürger-
meisterwahl. 

Die Menschen interessieren 
sich doch weniger für das Par-
teibuch, sondern dafür, dass wir 
einfach wieder einen richtigen 
Bürgermeister in unserer Ge-
meinde haben. Olaf ist zwar von 
Beruf Rechtsanwalt aber hier 
in unserer Gemeinde ist er der 
Anwalt aller Bürgerinnen und 
Bürger! Deswegen sind wir uns 
sicher, er ist der Richtige für un-
sere Gemeinde!“

Nadine Schünemann

Von links: André Pape (Vorsitzender), Julia Semper (SPD-Landrats-
kandidatin), Olaf Marotz (Bürgermeisterkandidat) und Nadine 
Schünemann (Vorsitzende)

Heimat- und Kulturverein Wahle e. V.:

Wahle räumt auf!

Wahle. Am 14. März hat A+B 
Peine erneut zur großen Abfall-
sammelaktion aufgerufen – und 
auch in diesem Jahr war die Be-
teiligung beeindruckend. 65 tat-
kräftige Helferinnen und Helfer 
aus Wahle folgten dem Aufruf 
und machten sich gemeinsam 
daran, unsere Umgebung von 
achtlos weggeworfenem Müll zu 
befreien. 

Mit viel Engagement und guter 
Laune zogen die Freiwilligen los, 

um das Dorf und die nähere Um-
gebung aufzuräumen. Ob auf den 
Wegen, in der Feldmark oder im 
Wahler Forst – überall wurde tat-
kräftig angepackt, sodass Wahle 
wieder ein Stück sauberer und 
lebenswerter geworden ist.

Wir bedanken uns herzlich bei 
allen, die dabei waren und mitge-
holfen haben. Euer Engagement 
zeigt, wie wichtig Gemeinschaft 
und Zusammenhalt für unser 
Dorf sind.             Michael Korent

Angebote des Gemeinschaftszentrums Vechelde:

Gemeinsam Neues 
entdecken 

Vechelde. Gemeinsam Neues 
entdecken und schöne Stunden 
miteinander verbringen – dazu 
laden die Angebote im Gemein-
schaftszentrum ein. Ob beim 
Tüfteln, Spielen, Handarbeiten 
oder bei der Smartphone Hil-
fe: Menschen jeden Alters sind 
willkommen, mitzumachen, ins 
Gespräch zu kommen und die 
gemeinsame Zeit zu genießen. 

Hilfe für Smartphone, Apps 
& Co.: 1. und 15. April: Fragen 
zu Handy, Laptop oder Tablet? 
Ehrenamtliche helfen von 16 
bis 18 Uhr bei Technik-Fra-
gen aller Art im Seniorentreff 
DornbergCarree, 2. Etage. Eine 
Anmeldung unter kontakt@ 
g e m e i n s c h a f t s z e n t r u m -
vechelde.de oder 05302 902483 
ist empfehlenswert.

Offener Handarbeitstreff: 9., 
23. (Do) und 29. (Mi) April: Ge-
meinsam Stricken, Häkeln, Nä-
hen, Plaudern – in gemütlicher 
Runde kreativ sein. Von 19 – 21 
Uhr im Terrassenkomplex Bür-
gerzentrum (linkes Gebäude)

Vechelde spielt! 19. April: Ein 
Nachmittag voller Spiel, Spaß 
und Begegnung – für alle Ge-
nerationen. Von 14 – 18 Uhr 
im Terrassenkomplex Bürger-
zentrum (linkes Gebäude). Wir 
wollen Generationen verbinden 
um Brücken zu bauen, um eine 
schöne Zeit für und mit Jung und 
Alt zu haben. 

Alle Angebote sind kosten-
los und bieten Raum für Aus-
tausch, gegenseitiges Lernen 

und gemeinsames Engagement. 
Für Getränke und kleine Stär-
kungen sorgt das Team des Ge-
meinschaftszentrums. Sowohl 
vertraute Gäste als auch neue 
Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Weitere Informationen finden 
Sie unter: https://gemeinschafts-
zentrum-vechelde.de

Katja Rausch

Ach du dickes
• VW T-Cross ab 21.100,– €
• Der neue T-Roc ab 26.090,– €
• VW Tiguan ab 31.650,– €
• VW T 7 California ab 49.595,– €
• Skoda Kamiq ab 19.690,– €
• Skoda Karoq ab 34.195,– €
• Seat Arona ab 17.335,– €
• Dacia Sandero ab 15.095,– €
• Sandero Stepway ab 16.690,– €

EU-Neuwagen nach Wunsch
Alle Ausstattungen, alle Farben, 
alle Motore, alle Mehrausstattun-
gen, jetzt Aktionspreise sichern!

Autohaus Opitz
MehrMarkenWerkstatt und

Fahrzeughandel

Bortfelder Straße 11a, 38176 Bortfeld
Tel. 0 53 02/91190

www.autohausopitz.de

Ei!
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Dr. Ulrich Stiebel zu Gast bei 1KOMMA5° Hildesheim / Dialog zwischen Industrie und Fachpraxis:

Erneuerbare Energien im Zentrum 
des aktuellen Geschehens

Hildesheim. Kürzlich konn-
te 1KOMMA5° Hildesheim 
den Aufsichtsratsvorsitzenden 
von Stiebel Eltron, Dr. Ulrich 
Stiebel, begrüßen. Das 1924 
gegründete Familienunterneh-
men aus Holzminden zählt zu 
den führenden Herstellern von 
Wärmepumpen sowie Syste-
men für Heizung, Lüftung und 
Warmwasser auf Basis erneuer-
barer Energien.

Im Mittelpunkt des Besuchs 
stand der direkte Austausch 
über die Situation der Betriebe 
vor Ort. Dabei ging es vor allem 
um die Frage, wie sich die aktu-
elle politische und wirtschaft-
liche Lage auf das Handwerk 
und den Wärmepumpenmarkt 
auswirkt. Besprochen wurde, 
mit welchen Herausforderungen 
Unternehmen derzeit konfron-
tiert sind, welche Sorgen viele 
Betriebe bewegen und welche 
Rahmenbedingungen notwen-
dig sind, damit die Wärmewen-
de in der Praxis gelingen kann.

Ein weiterer Schwerpunkt 
war die Frage, wodurch sich 
Stiebel Eltron von anderen 
Wärmepumpenherstellern ab-
hebt. Das Unternehmen betont 
insbesondere seine langjährige 
Technologiekompetenz, den 
hohen Qualitätsanspruch, die 
starke Forschungs- und Ent-

wicklungsarbeit sowie die enge 
Zusammenarbeit mit dem 
Fachhandwerk. Stiebel Eltron 
hebt zudem hervor, konsequent 
auf eigenes Know-how, Innova-
tion und Kundennähe zu setzen.

„Der Besuch hat einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig der persön-

liche Dialog zwischen Industrie 
und Fachpraxis ist. Gerade in ei-
ner Phase, in der politische Ent-
scheidungen, Marktverände-
rungen und Fachkräftemangel 
viele Betriebe zugleich fordern, 
sind offene Gespräche über re-
ale Herausforderungen vor Ort 

besonders wertvoll. So entste-
hen gegenseitiges Verständnis, 
praxisnahe Lösungsansätze und 
wichtige Impulse für die weitere 
Entwicklung der Branche“, be-
tont 1KOMMA5° Hildesheim 
Geschäftsführer Marcell Stahl.

                  gg

Dr. Ulrich Stiebel wurde in Hildesheim von den 1KOMMA5°-Vertretern Thomas Schmitt, Thomas Bremer, 
Matthias Bode, Timm Stahl, Marcell Stahl und Marcel Goos begrüßt (von links).

Aus der Geschäftswelt …

Groß Lafferde. Wohnwa-
gen Bodenburg startet mit 
frischem Rückenwind in die 
neue Campingsaison. Das 
familiengeführte Traditions-
unternehmen aus der Region 
steht seit 1975 für Kompetenz 
und Qualität rund um Wohn-
wagen, Reisemobile und An-
hänger.

Neu im Sortiment: Ab so-
fort ist Wohnwagen Boden-
burg offizieller Händler der 
Marke Weinsberg. Die mo-
dernen Wohnwagen und Rei-
semobile überzeugen durch 
durchdachte Grundrisse, 
zeitgemäßes Design und ein 
attraktives Preis-Leistungs-
Verhältnis. Damit erweitert 
das Unternehmen sein An-
gebot neben den bewährten 
Modellen von Hobby um eine 

weitere starke Marke im Be-
reich mobiles Reisen.

Auch im Servicebereich 
gibt es erfreuliche Neuig-
keiten: Die neue, moderne 
Werkstatthalle wurde erfolg-
reich fertiggestellt. Mit erwei-
terten Kapazitäten, moderner 
Technik und optimierten Ar-
beitsabläufen bietet Wohnwa-
gen Bodenburg seinen Kun-
dinnen und Kunde nun noch 
schnellere Termine, mehr 
Servicekomfort und höchste 
Qualitätsstandards.

Ob Fahrzeugkauf, Werk-
stattservice oder Zubehör – 
bei Wohnwagen Bodenburg 
finden Kundinnen und Kun-
den kompetente Beratung, 
starke Marken und einen Ser-
vice, auf den man sich verlas-
sen kann.

Wohnwagen Bodenburg in Groß Lafferde:

Neue Campingsaison mit 
starken Neuigkeiten

- ANZEIGE -

FINANZIERUNG & ANKAUF 
INZAHLUNGNAHMEN

„Gebrauchte“ Wohnwagen und Reisemobile mit Garantie!
Meisterwerkstatt *eigene TÜV-Station • Telefon: 05174 800880

Geöffnet: Mo. – Fr. 9 – 18, Sa. 9 – 13, Sonntags Schautag 11 – 16 Uhr

HOBBY & WEINSBERG REISEMOBILE & CARAVANS 
UNSINN/SARIS/STEMA-PKW-ANHÄNGER

Unsere Frühlingsangebote für Sie:

Frühlingsfest 25. + 26. April

WOHNWAGEN-BODENBURG.DE Bierstraße 118 
Gr. Lafferde B1

Ständig mehr als 100 Fahrzeuge sofort verfügbar.  
Unsere Frühlingsangebote und viel mehr stark reduzierte 
Eröffnungspreise in unserer neuen, modernen Werkstatt!

Weinsberg Pepper 600 MF/MEG 70.069,– € NEU 61.900,– €
Weinsberg Spicy 650 MEG 78.900,– € NEU 70.500,– €
Hobby Ontour C680 GE 81.861,– € NEU 74.900,– €

Jetzt auch 

Weinsberg- 

Vertragshändler

Eine großartige Gelegenheit um die Schule kennenzulernen:

Tag der offenen Tür am 
Julius-Spiegelberg-Gymnasium!

Vechelde. Am 17. April hatten 
Kinder und Eltern die Möglich-
keit zwischen 16 bis 18 Uhr, dass 
Julius-Spiegelberg-Gymnasium 
kennenzulernen. Wie wird der 
Unterricht gestaltet? Welche Fä-
cher gibt es überhaupt und was 
kann man noch so neben dem 
Unterricht machen? All diese 
Fragen konnten beim Tag der 
offenen Tür beantwortet wer-
den. Verschiedene Lehrkräf-
te präsentierten ihre Fächer, 
Schüler*innen stellten ihre Ar-
beitsgemeinschaften und mehr 
vor.

Die Besucher*innen wurden 
herzlich von Lehrkräften und 
Schüler*innen empfangen und 
konnten an informativen Füh-
rungen durch das Schulgebäude 
teilnehmen. Dabei wurden die 
modernen Unterrichtsräume, 
Fachlabore und Sporteinrich-
tungen vorgestellt sowie ver-
schiedene Fächer. Der Schwer-
punkt lag dabei auf den „neuen“ 
Fächern, wie z. B. Geschichte 
und Erdkunde oder den Fremd-
sprachen Französisch, Spanisch 
und Latein. Interessierte hatten 
außerdem die Möglichkeit, mit 
aktuellen Schülern*innen ins 

Gespräch zu kommen und deren 
Erfahrungen aus erster Hand zu 
hören.

Zusätzlich zu den akade-
mischen Angeboten wurden 
auch Informationen zu den viel-
fältigen Fördermöglichkeiten, 
Austauschprogrammen und au-
ßerschulischen Aktivitäten be-
reitgestellt. Die Eltern erhielten 
Einblicke in die pädagogischen 

Konzepte der Schule und konn-
ten offene Fragen mit den Lehr-
kräften diskutieren.

Insgesamt war der Tag der 
offenen Tür am Julius-Spie-
gelberg-Gymnasium ein vol-
ler Erfolg. Die Besucher*innen 
konnten sich ein umfassendes 
Bild von der Schule machen 
und wurden von der freund-
lichen Atmosphäre sowie dem 

engagierten Lehrpersonal be-
eindruckt. 

Es war eine großartige Ge-
legenheit für zukünftige 
Schüler*innen, die Schule ken-
nenzulernen und sich auf ihre 
Bildungsreise vorzubereiten. 
Und uns allen hat es natürlich 
auch viel Spaß gemacht, unsere 
tolle Schule vorzustellen.

N. Pullner, Jg. 10KASTENALLES IM

Jetzt in den Job starten!  

Ab 13 Jahren möglich.

Einfach im Vertrieb melden:
	 05123 / 40627-24 oder 05123 / 40627-25
	 annika.thiel-wentow@gleitz-online.de

	 oder lena.bleckwenn@gleitz-online.de
	 www.gleitz-online.de

Ersatzausträger und
Ferienvertretung (m/w/d) gesucht
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Großer Andrang bei festlicher Feier im Tanzschulambiente / „Ganz klar, Landkreis Peine“ ist Wahlmotto:

Carsten Lauenstein offiziell als  
CDU-Landratskandidat nominiert

Peine. Damit hatte niemand 
gerechnet, denn es gab Warte-
schlangen am Eingang, zusätz-
liche Tische und Stühle mussten 
bereit gestellt werden, die Em-
pore wurde besetzt und bis alle 
Teilnehmer ihren Platz gefunden 
hatten, verschob sich der Beginn, 
– die offizielle Nominierung des 
CDU-Kandidaten für die Land-
ratswahl am 13. September 2026. 
Eine Mitgliederversammlung mit 
feierlichem Charakter, Blumen, 
gedämpfter Beleuchtung, Kerzen 
und ein kaltes Büfett gaben den 
Rahmen für die formelle, aber 
kurze Wahlhandlung bei der 
Landwirt Carsten Lauenstein nun 
auch offiziell von der CDU im 
Kreis Peine zu ihrem Kandidaten 
für das Amt des Landrats nomi-
niert wurde. Über einhundert 

Gäste, Parteimitglieder, Freunde 
und Familie, gaben dem Kommu-
nalpolitiker aus Bodenstedt mit 
viel Beifall und einem Votum von 
97 Prozent, starken Rückenwind 
für den kommenden Wahlkampf.  

In einer kurzen Vorstellung 
stellte Carsten Lauenstein das 
CDU-Motto „Ganz klar, Land-
kreis Peine“ und seine politischen 
Schwerpunkte für den Landkreis 
dar. Wirtschaft mit Arbeit, Um-
welt, Energie und Finanzen,  
Soziales mit Familie, Bildung, 
Gesundheit und Pflege sowie Eh-
renamt, Integration, Jugend und 
Sicherheit, sind seine Prioritäten. 
„Die Peiner CDU und ich stehen 
für eine Politik der Leistung, Ver-
antwortung und Gemeinschaft“, 
stellte Lauenstein unter Applaus 
klar.

Peines CDU-Kreisvorsitzender Christoph Plett, MdL (links) und Mi-
chael Kramer (rechts) Fraktionsvorsitzender im Kreistag gratulieren 
und wünschen ihrem Landratskandidaten Carsten Lauenstein viel 
Erfolg.	 Text und Fotos: Michael Kramer

Der Vechelder CDU-Vorstand und Mitglieder unterstützen ihren Kandidaten 
Carsten Lauenstein (Mitte).

Festliches Ambiente zur gut besuchten CDU-Mitglieder-
versammlung in der Peiner Tanzschule. 

Nicht Nachhilfe, sondern Rückenwind:

Lernpaten für 
Grundschulkinder gesucht

Vechelde. Im Gemeinschafts-
zentrum Vechelde suchen 
wir engagierte Menschen, die 
Grundschulkinder beim Lernen 
begleiten möchten. Unsere Lern-
paten helfen Schülerinnen und 
Schülern der Klassen 1 bis 4 beim 
Lesen, Rechnen, bei Hausaufga-
ben und bei der Mappenführung 
– immer im 1:1-Verhältnis, also 
nur mit einem Kind gleichzeitig.

Oft erleben wir, dass Kindern 
bestimmte Schularbeiten mit 
Lernpatinnen und Lernpaten 
leichter fallen als mit ihren Eltern 
oder anderen Bezugspersonen. 
In der ruhigen, wertfreien Atmo-
sphäre ohne Notendruck trauen 
sie sich mehr Fragen zu stellen, 
probieren Neues aus und machen 
so Schritt für Schritt eigene Lern-
fortschritte.

Die Lernzeit findet derzeit 
dienstags und freitags von 13.30 
bis 15.30 Uhr statt. Perspekti-
visch möchten wir das Ange-
bot weiterentwickeln, sodass 
auch andere Tage in Betracht 
kommen können. Jeder Einsatz 
dauert in der Regel zwei Stun-

den: Zuerst wird konzentriert 
gearbeitet, anschließend ist Zeit 
zum gemeinsamen Spielen und 
für Gespräche. So entstehen 
vertrauensvolle Beziehungen, 
die Kinder stärken und ihnen 
Erfolgserlebnisse ermöglichen.

Eine pädagogische Ausbildung 
ist nicht erforderlich. Wichtig 
ist Freude an der Arbeit mit 
Kindern, Zuverlässigkeit und 
die Bereitschaft, sich regelmäßig 
zu engagieren. Wir wissen, dass 
Ehrenamtliche auch Termine, 
Urlaub oder private Verpflich-
tungen haben – Abwesenheiten 
sind eine Organisationsfrage, die 
wir im Team gemeinsam gut auf-
fangen. Wer uns kennenlernen 
möchte, kann gerne unverbind-
lich zum Schnuppern vorbei-
kommen und sich ein Bild von 
der Arbeit vor Ort machen.

Melden Sie sich gerne im Ge-
meinschaftszentrum Vechelde 
unter 05302 902483 oder kon-
takt@gemeinschaftszentrum-
vechelde.de, um einen Termin 
zum Schnuppern zu vereinbaren.

Katja Rausch

Aktion in Vechelde ein voller Erfolg:

Müll in der Landschaft 

Vechelde. In Vechelde haben 
engagierte Bürgerinnen und Bür-
ger am Wochenende im Rahmen 
der Aktion „Müll in der Land-
schaft“ Wege, Spielplätze und 
Grünflächen von achtlos wegge-
worfenem Müll befreit.

„Ich freue mich sehr über das 
große Engagement und die gute 
Zusammenarbeit aller Vereine 
und Gruppen, die am Freitag und 
Samstag unseren Ort frühlings-
frisch gemacht haben “, betont 
Nicole Paul, Netzwerkkoordina-
torin Vechelde vereint. 

Nachdem am Freitag Vecheldes 
Schüler fleißig waren, sind wir 
Samstag ausgeschwärmt zu 
weiter entfernten Stellen. So 
wanderte eine Gruppe z. B. bis 
Vechelade, wir trafen an der B1 
auf die Denstorfer Sammler und 
hatten sogar Unterstützung aus 
Hannover von einem Umweltak-
tivisten. Müll in der Landschaft 
ist wortwörtlich ein Problem, 
dass uns alle angeht!  Rund um 
den Bahnhof wurden hunderte 
Zigarettenkippen gesammelt und 
die Hoffnung geäußert, dass das 

jetzt sauberere Dorfbild dazu bei-
trägt, die Mülleimer zu nutzen.

Insgesamt konnten dabei 15 
prall gefüllte Müllsäcke gesam-
melt und zur fachgerechten Ent-
sorgung bereit gelegt werden.

Vechelde vereint bedankt sich 
herzlich bei allen Helferinnen 
und Helfern! Auch wenn nicht 
alle bis zum Ende dabei sein 
konnten: Ihr wart toll! Jeder Bei-
trag zählt! Alle die trotz des nass-
kalten Wetters so lange durchge-
halten haben, konnten sich noch 
bei leckerer Pizza aufwärmen.  
Für das nächste Jahr ist bereits 
eine Fortsetzung der Aktion ge-
plant.		     Nicole Paul

SPD-Ortsabteilung Vechelde-Vechelade:

Erster politischer 
SPD Stammtisch in 2026

Vechelde-Vechelade. Die 
SPD-Ortsabteilung Vechelde-
Vechelade hatte für Donnerstag, 
12. Februar, um 18 Uhr zu einer  
öffentlichen Vorstandssitzung 
als politischen Stammtisch in 
den Clubraum des Arminia 
Sportheimes eingeladen. Will-
kommen waren wieder alle, die 
an einem Meinungsaustausch 
über Angelegenheiten der Ge-
meinde und des Kreises Peine 
interessiert sind.

Dieses Mal begann die Dis-
kussion über den Bau der neuen 
Schleuse in Wedtlenstedt und 
der Hoffnung, dass die wunder-
baren Radwege am Kanal wie-
der hergestellt werden.

Den größten Raum nahm al-
lerdings die Diskussion um die 
Planungen der neuen Grund-
schule in Vechelde West ein. 
Der Haushaltsansatz dieser 
neuen Schule jenseits der 
Bahnstrecke über 500.000 € 
Planungs- bzw. für  EU-weite 
Ausschreibungskosten und eine 
Verpflichtungsermächtigung 
über 31 Mio. € wurden bereits 
in der Gemeinderatssitzung am 
11.12.2025 abgelehnt. Trotz-
dem berief der Bürgermeister 
eine Sitzung des „Bildungs- und 
Jugendpflege-Ausschusses“ 
ein, um den Ansatz erneut per 
Nachtragshaushalt einzubrin-
gen. Diese Sitzung fand am auch 
am 12. Februar statt. Nach de-
ren Ende kamen unsere teilneh-

menden SPD Vertreter zu uns 
und berichteten davon. Die Ab-
stimmung im genannten Aus-
schuss lehnte dieses Ansinnen 
erneut ab.

Auch wir waren gegen den 
Bau dieser Schule, denn vorher 
müssen noch zentrale Fragen 
geklärt werden. Das bedeutet, 
wir wollen keine neue Schule 
bauen und erst nachher klären 
ob es genügend Kinder dafür 
gibt, welche Einzugsbereiche 
das betrifft, wie die Kinder zur 
neuen Grundschule hinkom-
men, ob wegen des Neubaus an-
dere Grundschulstandorte ge-
schlossen werden müssen, wie 
das pädagogische Konzept da-
für aussieht, usw. Eine „Funktio-
nale Leistungsbeschreibung” für 
den Neubau reicht uns nicht.

Insgesamt war es wieder ein 
gelungener Abend, der wie ge-
plant mindestens alle drei Mo-
nate fortgeführt werden soll. 
Somit freuen sich die Beteiligten 
bereits auf den nächsten Termin 
am Donnerstag, 14. Mai.

Dieter Brökelmann 
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Wie am JSG Vechelde Kultur lebendig wird:

Was für ein Theater
Vechelde. Ob auf der Bühne, 

im Zuschauerraum, im Work-
shop oder mitten im Schulgebäu-
de: Theater und Kultur waren am 
JSG Vechelde in diesem Schul-
jahr an vielen Stellen präsent. Mit 
eigenen Produktionen, neuen 
Kooperationen, Theaterbesuchen 
und kreativen Unterrichtsfor-
maten ist ein Bereich besonders 
sichtbar geworden, der zeigt, wie 
lebendig, vielfältig und gemein-
schaftlich Schule sein kann.

Dazu gehören auch neue räum-
liche Möglichkeiten. Mit Unter-
stützung des Fördervereins des 
Julius-Spiegelberg-Gymnasiums 
und der Konrad-Endlager-SJ-
Mung konnten Bühnenkästen 
und neue Bühnentechnik ange-
schafft werden, die bereits in Pro-
ben, Aufführungen und kreativen 
Projekten genutzt werden.

Ein Herzstück des kulturellen 
Schullebens ist der Kulturbau-
stein für die Jahrgänge 5 bis 7 
mit regelmäßig rund 40 Teilneh-
menden. Durch die Förderung 
„Schule durch Kultur“ entstand 
unter anderem eine Kooperation 
mit dem Theater Fadenschein in 
Braunschweig.

Theaterbesuche, Workshops, 
Begegnungen mit Künstlerinnen 
und Künstlern und Ausflüge zu 
verschiedenen Spielorten ge-
hören hier selbstverständlich 
dazu. Im aktuellen Halbjahr ar-
beiten außerdem Tänzerinnen 
und Choreografinnen, die auch 
am Staatstheater Braunschweig 
tätig sind, mit den Kindern. Die 
entstehenden Choreografien 
fließen in das Stück Gefühle.exe 
ein, das am Ende des Schuljahres 

aufgeführt wird. Auch über die 
Schule hinaus wird die Theater-
arbeit sichtbar. Bei den Schul-
theaterwochen in Braunschweig 
und Peine wird das JSG im Juni 
mit zwei Produktionen vertre-
ten sein, mit Tell me why der 
Theatergruppe Vielfalt und mit 
Gefühle.exe aus dem Kulturbau-
stein. Beide Stücke greifen The-
men auf, die Schülerinnen und 
Schüler unmittelbar betreffen, 
etwa Vielfalt, gesellschaftliche 
Erwartungen, digitale Einflüsse 
und den Umgang mit Gefühlen.

Wie vielfältig Theater am JSG 
gedacht wird, zeigt auch der Un-
terricht. Im Fach Darstellendes 
Spiel wurde im 12. und 13. Jahr-
gang mit dem Audiowalk Hel-
dinnen* eine experimentelle the-
atrale Form erprobt, bei der sich 
das Publikum im Schulgebäude 
mit Fragen rund um Heldentum, 
Zuschreibungen und Perspekti-
ven auseinandersetzen konnte. 
Auch im Fach Englisch spielte 

Theater wieder eine wichtige 
Rolle: Das White Horse Theatre 
war am JSG zu Gast und zeigte 
für Jahrgang 6 The Tiger of the 
Seas sowie für die Jahrgänge 11 
und 12 F.

Scott Fitzgeralds The Great 
Gatsby. Dass die Aufführungen 
auf Englisch von Muttersprach-
lerinnen und Muttersprachlern 
gespielt wurden, machte sie zu 
einem besonders authentischen 
Erlebnis. Eine wichtige Berei-
cherung für die ganze Schul-
gemeinschaft ist außerdem die 
Einführung der TheaterFlat des 
Staatstheaters Braunschweig. Sie 
hilft dabei, Theaterbesuche noch 
stärker im Schulalltag zu veran-
kern. So sah Jahrgang 5 Pippi 
Langstrumpf als Kinderstück, 
die DS-Kurse des 11. Jahrgangs 
besuchten das Tanztheater Das 
Rauschen der Stadt, Jahrgang 9 
nahm an einem Theaterprojekt-
tag zu Rex Osterwald mit Work-
shop und Nachgespräch teil und 

Jahrgang 10 arbeitete zu Draußen 
vor der Tür im Unterricht, im 
Workshop und im Theater.

Für die Oberstufe standen unter 
anderem Der zerbrochene Krug 
und Das kunstseidene Mädchen 
auf dem Programm. Viele Schüle-
rinnen und Schüler aus Jahrgang 
12 und 13 besuchten außerdem 
den Audiowalk Es passiert was. 
des Theaterkollektivs xweiss, 
Klassen des 10. Jahrgangs die 
Performance Hyper. Für Jahr-
gang 8 ist mit Die Super-Wahl 
– Wie entscheidest du? bereits 
ein weiterer Theaterbesuch ge-
plant, daneben folgen zum Teil 
noch weitere Stücke und Ange-
bote für andere Jahrgänge. Diese 
Beispiele zeigen nur einen Aus-
schnitt, denn daneben gab und 
gibt es noch viele weitere Thea-
tererfahrungen am JSG. All das 
wäre nicht möglich ohne viele 
Absprachen, großes Engagement 
und die Bereitschaft, gemeinsam 
neue Wege zu gehen. Theaterbe-
suche, Workshops, Proben und 
Aufführungen entstehen nicht 
nebenbei, sondern nur dann, 
wenn Kollegium, Schulleitung, 
externe Partnerinnen und Part-
ner sowie die Schülerinnen und 
Schüler selbst an einem Strang 
ziehen.

Umso schöner ist es, dass in 
diesem Schuljahr so vieles wach-
sen konnte. Dafür gilt allen Be-
teiligten ein großer Dank. So ist 
Theater am JSG nicht das Einzige, 
was die Schule ausmacht, aber in 
diesem Schuljahr ein besonders 
lebendiger Teil eines vielfältigen 
Schullebens.

Enna Kuhnt, Kristina Marotz

SV Rot-Weiß Groß Gleidingen setzt auf Kontinuität und starke Jugend:

Große Einigkeit im Führungsteam 
Groß Gleidingen. Harmonie 

und personelle Beständigkeit 
prägten die diesjährige Mitglie-
derversammlung des SV Rot-
Weiß Groß Gleidingen. Trotz 
einiger sportlicher Umbrüche 
blickt der Verein auf ein ereig-
nisreiches und erfolgreiches 
Jahr zurück.

Berichte des Vorstands: 
Licht und Schatten: In sei-
nem Jahresrückblick konnte 
der Vorstand von zahlreichen 
gelungenen Veranstaltungen 
berichten, die das Dorfleben 
bereichert haben. Sportlich 
präsentierte sich das Bild zwei-
geteilt: Während der Verein im 
Herrenbereich derzeit leider 
keine Fußballmannschaft mehr 
im Spielbetrieb melden kann, 
f loriert die Sparte im Nach-
wuchsbereich. Der Fokus auf 
den Jugendfußball trägt Früch-
te und bildet das Fundament 
für die kommenden Jahre.

Kritisch angesprochen wur-
de die Mitgliederentwicklung. 
Nach einem spürbaren Rück-
gang zählt der Verein aktuell 
181 Mitglieder. Ziel für das 
neue Geschäftsjahr ist es, die-

sen Trend zu stoppen und wie-
der mehr Menschen für das 
sportliche Angebot in Groß 
Gleidingen zu begeistern.

Wahlen: Große Einigkeit im 
Führungsteam: Bei den turnus-
gemäßen Wahlen setzten die 
Mitglieder auf Bewährtes. In 
ihren Ämtern bestätigt wurden: 
• 1. Vorsitzender: Dr. Marco 
Schulze • 2. Vorsitzender: Ba-
stian Ebeling • Kassenwartin: 

Julia Ebeling. Auch alle Abtei-
lungsleiter, der stellvertretende 
Kassenwart sowie die Aus-
schüsse wurden einstimmig 
wiedergewählt. Eine Verände-
rung gab es im geschäftsfüh-
renden Vorstand: Jörg Heptner 
stand aus persönlichen Grün-
den nicht erneut zur Wahl. Die 
Versammlung dankte ihm für 
seinen langjährigen Einsatz. 
Zu seiner Nachfolgerin wurde 

die bisherige Stellvertreterin 
Dagmar Luhmann gewählt. 
Der Posten der Stellvertretung 
blieb vorerst vakant. Jörg Hept-
ner bleibt dem Verein jedoch in 
anderer Funktion erhalten: Er 
unterstützt künftig Ralf Albert 
und Werner Holzen als Kassen-
prüfer.

Ehrung: Ein besonderer Mo-
ment der Versammlung war die 
Ehrung von Hartmut Wieczor-
rek, der für seine 25-jährige 
Mitgliedschaft im Verein aus-
gezeichnet wurde.

Ausblick: Ein Kalender voller 
Highlights: Für das laufende 
Jahr ist wieder einiges geplant. 
„Man darf gespannt sein“, ver-
sprach der Vorstand mit Blick 
auf das kommende Programm. 
Fest im Terminkalender notiert 
sind bereits zwei Klassiker: • 1. 
Mai: Traditionelle Radwande-
rung für die ganze Familie. • 2. 
Adventswochenende: Das be-
liebte Theaterwochenende.

Der SV Rot-Weiß Groß Glei-
dingen bedankt sich bei allen 
Helfern und Unterstützern und 
freut sich auf ein sportliches 
Jahr 2026.               Nadine Vogler

Von links: Jörg Heptner, Dr. Marco Schulze, Hartmut Wieczorrek, 
Dagmar Luhmann und Bastian Ebeling
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Friedhelm Weber hört nach mehr als 23 Jahren auf:

TSV Sonnenberg hat 
neu gewählt

Sonnenberg. Nach dem Aus-
scheiden von Friedhelm Weber 
musste man sich beim TSV Ge-
danken machen wie es weiter 
geht. Da man niemanden für 
den Sitz des 1. Vorsitzenden fand, 
musste eine Lösung her. 

Nach langem Hin und Her war 
man sich einig, dass das Model 
des Vorstandes geändert werden 
muss. Es wird zukünftig in einem 
„Geschäftsführenden Vorstand“ 
geändert. Dieses Model wurde 
bei der Jahreshauptversamm-
lung den Vereinsmitgliedern 
vorgestellt. Es hatten sich fünf 
Vereinsmitglieder bereit erklärt, 
dieses Amt zu übernehmen. Sie 
wurden von der Versammlung 
einstimmig gewählt und alle 
fünf Mitglieder haben die Wahl 
angenommen.

Friedhelm Weber hört nach 
mehr als 23 Jahren auf und wird 
Ehrenvorsitzender: 23 Jahre 
war Friedhelm 1. Vorsitzender 
des TSV Sonnenberg, hatte viele 
Höhen und auch Tiefen mitge-
macht – doch jetzt ist Schluss. 
Er hat im Verein vieles bewegt 
und umgesetzt. Mein Dank geht 
auch an seine Familie und seine 
Frau Renate, die auch uns mit 
viel Herzblut im Verein immer 
unterstützte. Wir sind ihm für 
seine Arbeit und sein Wissen 

sehr dankbar.
Der Verein bedankte sich bei 

ihm und seiner Frau mit einem 
Gutschein für sein Lieblings-Re-
staurant. Das war aber am dem 
Abend noch nicht alles, auch der 
Kreissportbund bedankte sich für 
seine ehrenamtliche Arbeit mit 
der Goldenen Ehrennadel. Zu-
dem wurde Friedhelm von der 
Versammlung noch zum Eh-
renvorsitzenden gewählt. Unter 
starkem Applaus überreichte 
Dieter Voges ihm die Urkunde 
und er war sichtlich gerührt.

Und noch mal Danke Friedhelm 
für die gute Zusammenarbeit.

Michael Lejnar

Neuer Geschäftsführender Vorstand (von links): Klaus-Dieter Voges, 
Ingrid Lampe, Kathrin Voßhagen, Sandra Günther und Michael 
Lejnar

Friedhelm Weber

Mittelstands- und Wirtschaftsunion - Peine (MIT) / Austausch mit MdB Alexander Jordan in Denstorf:

„Bürokratie abbauen – 
wie soll das konkret gelingen?“

Vechelde-Denstorf. Auf Ein-
ladung der Mittelstands- und 
Wirtschaftsunion Peine (MIT) 
fand am Montag eine Betriebs-
besichtigung mit anschlie-
ßender Diskussionsrunde zum 
Thema „Bürokratie abbauen – 
wie soll das konkret gelingen?“ 
statt. Unternehmer aus der Re-
gion sowie interessierte Bürge-
rinnen und Bürger nutzten die 
Gelegenheit zum direkten Aus-
tausch mit dem Bundestagsab-
geordneten Alexander Jordan.

Auftakt der Veranstaltung war 
die Besichtigung der Consus 
GmbH & Co. KG in Denstorf. 
Einer der Gesellschafter, Hans-
jörg Jäger, stellte den Betrieb vor 
und gewährte Einblicke in die 
praktische Arbeit eines moder-
nen landwirtschaftlichen Unter-
nehmens. 

Die Gesellschaft bewirtschaf-
tet rund 800 Hektar Ackerfläche 
mit den Schwerpunkten Wei-

zen, Zuckerrüben, Zwiebeln, 
Kartoffeln und Mais. Neben 
der Produktion landwirtschaft-
licher Erzeugnisse wurde deut-
lich, wie stark gerade land- und 
forstwirtschaftliche Betriebe 
von Dokumentations- und Be-
richtspflichten betroffen sind.

Im Anschluss setzte sich der 
Austausch am Betriebssitz Jäger 
fort. Bei einem kleinen Imbiss 
diskutierten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer intensiv 
über konkrete Ansätze zum Bü-
rokratieabbau. Alexander Jor-
dan berichtete über Initiativen 
der Bundesregierung zur Redu-
zierung von Berichtspflichten, 
zur Beschleunigung von Geneh-
migungsverfahren und zur stär-
keren Digitalisierung von Ver-
waltungsabläufen. Gleichzeitig 
nahm er die Anliegen und Sor-
gen der mittelständischen Un-
ternehmer vor Ort auf. Deutlich 
wurde: Bürokratieabbau muss 

spürbar im Alltag der Betriebe 
ankommen, nicht nur auf dem 
Papier stehen.

An der Veranstaltung nahmen 
zudem der Vechelder Bürger-
meisterkandidat Enrico Jahn, 
der Bürgermeisterkandidat für 
Lengede Patrick Fölsch, der 
Landratskandidat Carsten Lau-
enstein sowie der Vorsitzende 
des CDU-Landesverbandes 
Braunschweig, Christoph Plett, 
teil. 

In ihren Beiträgen unterstri-
chen sie die Bedeutung lei-
stungsfähiger mittelständischer 
Strukturen für die Entwicklung 
der Region und dass kommunale 
Behörden vor Ort sowie Land 
und Bund diese fördern und 
nicht durch zu viel Bürokratie 
und Reglementierung in ihrer 
Entwicklung behindern. Neben 
dem inhaltlichen Schwerpunkt 
wurde auch über die Zukunft 
und Neubelebung der MIT im 

Bereich Peine gesprochen. 
Ziel ist es, laut MIT-Mitglied 

Thomas Schellhorn dem Mit-
telstand vor Ort eine starke 
Stimme zu geben und den re-
gelmäßigen Austausch zwischen 
Politik und Wirtschaft weiter 
auszubauen.

„Der CDU-Gemeindeverband 
Vechelde begrüßte, dass die-
se wichtige Veranstaltung in 
Vechelde stattgefunden hat, wo 
wir einen starken Mittelstand 
finden“, so der Gemeindever-
bands vorsitzende Enrico Jahn.

Die MIT-Peine zieht ein po-
sitives Fazit der Veranstaltung: 
„Der direkte Dialog zwischen 
Politik und Praxis ist unver-
zichtbar, um Bürokratie wirk-
sam zurückzubauen und die 
Wettbewerbsfähigkeit unserer 
heimischen Betriebe nachhaltig 
zu stärken“, betont MIT-Mit-
glied Thomas Schellhorn.

Thomas Schellhorn

Alles, was gute Beratung braucht:

Ihr Volksbank-Team in Vechelde!

Anlegen, Finanzieren, Bausparen, Versichern ...
Wir bieten alles aus einer Hand.
Unseren Kunden steht das gesamte Spektrum moderner Finanzdienstleistungen zur Verfügung – persönlich und online. Gemeinsam 
mit unseren Verbundpartnern finden wir immer die passende Lösung für Sie und helfen so, Ihre Wünsche und Ziele zu verwirklichen.  
Für eine langfristige und vertrauensvolle Partnerschaft mit unseren Kunden ist es uns wichtig, Sie und Ihre individuellen Bedürfnisse 
in den Mittelpunkt einer ganzheitlichen Beratung zu stellen.

Hier Termin vereinbaren
oder unter 05331 889-0 anrufen.

Dorfgemeinschaft Sonnenberg:

Bingo-Nachmittag bringt 
erneut gute Stimmung

Sonnenberg. Zum dritten Mal 
in Folge fand am 15. März der 
beliebte Bingo-Nachmittag im 
Dorfgemeinschaftshaus Sonnen-
berg statt. Rund 30 Gäste waren 
gekommen – damit war der 
Raum nahezu voll besetzt. Zwei 
Stunden lang wurde gemeinsam 
gespielt, gelacht und sich in ge-
mütlicher Runde ausgetauscht.

Für das leibliche Wohl war 
ebenfalls gesorgt: Bei Kaffee, 
Kuchen und Brezeln ließ es sich 
gut zusammensitzen.

Insgesamt wurden sechs Bingo-
Runden gespielt. Die Gewinne-
rinnen und Gewinner durften 
sich über kleine Frühlingsgrüße 
sowie Gutscheine freuen.

Die fröhliche und entspannte 
Atmosphäre zeigte einmal mehr, 
wie gut der Bingo-Nachmittag 
bei den Gästen ankommt. Nach 
drei erfolgreichen Jahren ist die 
Veranstaltung inzwischen schon 
zu einer kleinen Tradition gewor-
den, auf die sich viele bereits im 
Vorfeld freuen. Birgit Hülsenbeck
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Immer noch sehr viel Müll in der Landschaft:

Wir für Sierße – Müllsammelaktion
Sierße. Auch in diesem Jahr 

haben wir uns an der Land-
kreisweiten Müllsammelaktion 
beteiligt. Trotz des kalten Wet-
ters und etwas Regen haben die 
vielen Helferinnen und Helfer 
fleißig Müll gesammelt.

Besonders gefreut hat uns, dass 
die Kinderfeuerwehr mit ihren 
Betreuerinnen und Betreuern 
sowie die Jugendfeuerwehr mit 
ihren Betreuerinnen und Be-
treuern an der Aktion teilge-
nommen haben. Für die Kinder 
war die Müllsammelaktion eine 
tolle Sache und sie hatten dabei 
viel Spaß.

Gesammelt wurde unter ande-
rem am Friedhof, am Spielplatz, 
am Biotop, an der Bahn sowie am 
Radweg entlang der B65 an der 
Ahornallee. Dabei wurden viele 
leere Flaschen, Müll, Autoreifen 
und noch einiges mehr gefunden. 
Leider mussten wir feststellen, 
dass immer noch sehr viel Müll 

in der Landschaft liegt. Nach 
dem Sammeln konnten sich alle 
am Dorfgemeinschaftshaus stär-
ken. Es gab leckere Bratwürste 
und Getränke. Ein besonderer 
Dank geht an den Grillmeister.

Die Bratwürste, Getränke und 

Süßigkeiten wurden von un-
serem Ortsbürgermeister Klaus 
Jurczyk und von Torsten Langer 
gespendet. 

Ein herzliches Dankeschön an 
alle großen und kleinen Helfe-
rinnen und Helfer, die sich an 

der Aktion beteiligt haben und 
damit zu einem sauberen und 
lebenswerten Sierße beigetra-
gen haben. Gemeinsam können 
wir viel für unsere Umwelt er-
reichen. 

Wir für Sierße

Erfolgreiches Gründungsturnier der neuen Dartsparte beim TSV Sonnenberg:

Gelungene Premiere
Sonnenberg. Mit einem span-

nenden Turnier ist die neu ge-
gründete Dartsparte des TSV 
Sonnenberg offiziell gestartet. 
Insgesamt 14 Spielerinnen und 
Spieler nahmen am Gründungs-
turnier teil, das am Nachmittag 
um 13Uhr begann und nach 
vielen packenden Begegnungen 
gegen 20.30 Uhr mit der Sieger-
ehrung endete.

Zunächst wurde in einer Grup-
penphase im Modus 501 Best of 3 
Legs gespielt. Die besten Spieler 
qualifizierten sich anschließend 
für die K.-o.-Runde, in der Vier-
telfinale, Halbfinale und Finale 
ausgetragen wurden. Den Tur-
niersieg sicherte sich schließlich 
Tobias Voges, der sich im Finale 
gegen David Diaz Jach durch-
setzte. Im Spiel um Platz drei 
gewann Timo Weber gegen Alex 
Bruns. Auch statistisch hatte das 
Turnier einiges zu bieten. Tobias 
Voges erzielte gleich drei Maxi-
mum-Aufnahmen (180 Punkte). 
Für ein besonderes Highlight 
sorgte Timo Weber, der im Spiel 
um Platz drei ein starkes Short-
leg mit nur 14 Darts spielte. Der 
durchschnittliche Turnierwert 
lag insgesamt bei 43,5 Punkten 
pro Aufnahme.

Ein besonderer Moment war 
zudem die Unterstützung für die 
neue Sparte: Klaus-Dieter Voges 
überreichte zur Gründung ei-

nen Umschlag mit 100 Euro im 
Namen des Vereins. Darüber hi-
naus entschieden sich mehrere 
Gewinner spontan, ihre Preis-
gelder direkt wieder an die neue 
Dartsparte zu spenden.

Neben den Spielern verfolgten 
auch zahlreiche Zuschauer die 
Begegnungen und sorgten für 
eine großartige Atmosphäre im 
Vereinsheim. Die Verantwort-
lichen der neuen Sparte zeigten 
sich sehr zufrieden mit der ge-
lungenen Premiere. 

Ziel ist es nun, die Sparte weiter 
auszubauen und perspektivisch 
auch am Ligabetrieb teilzuneh-
men.

Timo Weber

Teilnehmer und Unterstützer des Gründungsturniers

Die drei Erstplatzierten (von links): David Diaz Jach (2. Platz), Tobias 
Voges (1. Platz) und Timo Weber (3. Platz)

Michael Cramer scheidet aus dem Ortsrat Sonnenberg aus:

Dank für langjähriges Engagement
Sonnenberg. Michael Cramer 

(SPD) ist aus dem Ortsrat Son-
nenberg ausgeschieden. Grund 
dafür ist sein Wegzug aus der 
Gemeinde Vechelde, wodurch 
er sein Mandat nicht weiter aus-
üben kann.

Michael Cramer war seit 2011 
Mitglied des Ortsrates, engagier-
te sich über viele Jahre für die Be-
lange des Ortes und bekleidete 
von 2016 bis 2021 das Amt des 
Ortsbürgermeisters. Seit 2021 
gehörte er außerdem dem Ge-
meinderat an.

In der jüngsten Sitzung des 
Ortsrates wurde Michael Cramer 
für seine langjährige ehrenamt-
liche Arbeit und seinen Einsatz 
für Sonnenberg ausdrücklich 
gedankt.

Ortsbürgermeisterin Katrin 
Voßhagen würdigte sein Enga-
gement: „Michael Cramer hat 

sich über viele Jahre mit großem 
persönlichem Einsatz für Son-
nenberg eingesetzt. Für diese 
verlässliche und engagierte Ar-

beit im Ehrenamt sind wir ihm 
sehr dankbar.“

Da sich kein Nachrücker für das 
Mandat gefunden hat, bleibt der 

Sitz im Ortsrat unbesetzt. Das 
Gremium besteht damit aktuell 
aus sechs Mitgliedern.

Katrin Voßhagen

Ortsrat Sonnenberg (von links): T. Lampe, T. Schellhorn, M. Cramer, K. Voßhagen, M. Reinecke und E. 
Laganà (es fehlt: M. Richter)

31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5
31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5
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Vallstedter-Schützenverein e. V. tagte:

Rückblick auf das 
Geschäftsjahr

Vallstedt. Bei der Jahreshaupt-
versammlung begrüßte der 
Vorsitzende Christian Bode im 
Vereinsheim 38 Mitglieder. Es 
wurde ein kompakter Rückblick 
auf das vergangene Geschäftsjahr 
gegeben, geprägt von den vielen 
sportlichen Aktivitäten. 

Nach der Entlastung des Vor-
stands erfolgte die turnusmäßige 
Wahl der Vorstandspositionen. 
Hier ist hervorzuheben, dass nach 
über drei Jahrzehnten Vorstands-
arbeit unser bisheriger Schieß-
sportleiter Michael Langemann 
auf eigenen Wunsch ausscheidet. 

Vielen Dank von allen Vereins-
mitgliedern an Michael für sei-
nen persönlichen Einsatz über die 
ganzen Jahre für unseren Verein. 
Als neuer Schießsportleiter wird 

Timothy Zuzarte unseren Vor-
stand komplettieren. Für das 
kommende Geschäftsjahr wur-
de die Finanzplanung vorgestellt, 
diskutiert und genehmigt. 

Für unsere langjährigen Mit-
glieder im DSB, Erika Rentel, 
Dörte Jung, Gerald Zapke, Jens-
Michael Dobrat und Peter Jung 
gab es Ehrungen zu ihrer vier-
zigjährigen Mitgliedschaft. Die 
Behandlung von Anträgen stand 
ebenfalls auf der Agenda. Auf Ba-
sis eines Antrages soll nun bald 
der Dartsport in unserem Verein 
als neue Sparte im Verein gestar-
tet werden.

Die Versammlung klang bei 
einem gemeinsamen Essen ge-
mütlich aus.

Christian Bode

Hinten von links: Timothy Zuzarte, Stefan Spindler, Manfred Sendt-
ko und Christian Bode. Vorne von links: Gundula Struckmann, Bernd 
Schmidt, Rosemarie Kahlo und Gerald Zapke

Vechelder Autorin veröffentlicht Roman:

Im Schatten des Rauschs 
– Ein Leben zwischen 
Hoffnung und Angst

Vechelde (r). Die aus Vechelde 
stammende Autorin, die unter 
dem Pseudonym Ava R. Malou 
veröffentlicht, bringt im Sommer 
ihren Roman „Im Schatten des 
Rauschs – Ein Leben zwischen 
Hoffnung und Angst“ heraus. 
Die Autofiktion verbindet per-
sönliche Erfahrungen mit einer 
literarischen Geschichte über 
eine Beziehung, die zunehmend 
vom Alkohol überschattet wird. 

Im Mittelpunkt stehen toxische 
Dynamiken sowie der Mut, den 
eigenen Weg wiederzufinden.

Eine berührende Geschichte 
über Liebe, Hoffnung und den 
Mut, sich aus einer toxischen 
Beziehung zu befreien. 
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Die Albert-Schweitzer-Hauptschule in Vechelde beschreitet neue Wege:

Lernen wollen statt lernen müssen

Vechelde. Nach intensiver 
Auseinandersetzung neuer 
Lernformen setzt die Albert-
Schweitzer Hauptschule seit die-
sem Schuljahr auf ein innovatives 
Konzept des selbstorganisierten 
Lernens – beginnend in Jahrgang 
5 und 6. Angelehnt an die be-
kannte „Schmetterlingspädago-
gik“ und Schulen, die diesen Weg 
bereits bestritten haben und den 
Deutschen Schulpreis gewonnen 
haben, ist es ab diesem Schuljahr 
Ziel der Arbeit, Schülerinnen 
und Schülern von Anfang an ein 
eigenständiges, motiviertes, ei-
genverantwortliches und zielge-
richtetes Lernen zu ermöglichen.

„Wir wollen eine Schule sein, in 
der Lernen Freude macht und die 
Jugendlichen das Gefühl haben: 
Ich lerne für mich – nicht nur 
für eine Klassenarbeit, ich lerne 
für meine Zukunft und trainiere 
Kompetenzen“, erklärt Schullei-
terin Sabine Wenzel. Dazu wur-
den nicht nur Unterrichtsformen, 
sondern auch die Lernräume von 
Kollegen in Eigenregie völlig neu 
gestaltet.

Individuelle Räume für indi-
viduelle Lernwege: Herzstück 
des neuen Konzepts sind die un-
terschiedlichen Lernorte, die den 
Kindern zur Verfügung stehen. 
• Das Lernatelier: Hier haben 
die Schülerinnen und Schüler 
ihre eigenen kleinen Arbeitsbü-
ros, die sie persönlich gestalten 
dürfen. In dieser ruhigen Umge-
bung können sie in Einzelarbeit 
konzentriert an ihren Aufgaben 
arbeiten – ähnlich wie in einem 
richtigen Büro. „Mein erstes ei-
genes Büro ist so toll und ich bin 
stolz darauf“, berichtet ein Fünft-
klässler. • Der Marktplatz: Wer 
lieber im Austausch lernt, findet 
hier die passende Umgebung. Ob 
im Zweierteam oder in der Grup-
pe – auf dem Marktplatz geht es 
um gemeinsames Arbeiten, Dis-
kussionen und gegenseitige Un-
terstützung. „Manchmal brauche 
ich Unterstützung und die hole 
ich mir dann bei anderen und 
wir sprechen darüber“, erklärt 
eine Schülerin. • Der Chillraum: 
Lernen braucht auch Pausen. Im 
Chillraum können die Kinder 
beim Puzzeln oder in gemütlicher 
Atmosphäre zur Ruhe kommen 
und neue Energie schöpfen. „Der 
Chillraum ist voll cool“, sagt ein 
Schüler lachend. Hier finden die 
Klassen zusammen und führen 
ganz nebenbei sinnstiftende 
Gespräche. • Der Inputraum: 
Manche Inhalte lassen sich am 
besten in der direkten Begegnung 
mit einem Lernbegleiter – früher 
Lehrer genannt – erarbeiten. Der 
Inputraum ist dafür da, kurze 
und prägnante Wissensvermitt-
lung zu ermöglichen, bevor die 
Schülerinnen und Schüler das 
Gelernte wieder selbstständig 
vertiefen.

So entsteht eine Lernland-
schaft, die ganz unterschiedliche 
Bedürfnisse aufgreift und indivi-
duelles wie gemeinsames Lernen 
gleichberechtigt ermöglicht.

Identische Lerninhalte – neue 

Wege dorthin: Auch wenn die 
Formen des Lernens in der Um-
setzung in dieser Breite zum Teil 
völlig neu sind, bleiben die Lern-
inhalte identisch mit dem bishe-
rigen Unterricht. Der Lehrplan 
ist weiterhin Grundlage. Der 
Unterschied liegt allein in der 
Art und Weise: Statt im Gleich-
schritt mit der gesamten Klasse 
lernen die Kinder nun in ihrem 
eigenen Tempo und mit mehr 
Eigenverantwortung. „Ich bin so 
froh, dass ich in meinem Tempo 
lernen kann. Ich lerne mehr als 
vorher“, erzählt eine Sechstkläss-
lerin und ergänzt „Heute habe ich 
wieder dazugelernt, das klappt ir-
gendwie ganz automatisch.“ 

Mehr individuelle Betreuung: 
Das Konzept bringt noch einen 
weiteren Vorteil: Die Lernbe-
gleiterinnen und Lernbegleiter 
können sich intensiver einzel-
nen Schülerinnen und Schü-
lern widmen. Auch Kinder, die 
Deutsch als Zweitsprache lernen, 
profitieren davon. Eine Schüle-
rin berichtet stolz: „Ich habe 
heute wieder fünf neue Wörter 
in meine „Neue-Wörter-Liste“ 
eingetragen.“ Ein anderer Schü-
ler sagte: „Ich habe keinen Stress 
mehr beim Lernen. Ich bin glück-
lich so.“ Ob leistungsstark oder 
mit besonderem Förderbedarf – 
die individuelle Lernbetreuung 
hat einen größeren Stellenwert 
erlangt und das Kind, mit all den 
Stärken und Schwächen, steht er-
heblich mehr im Fokus. So wer-
den persönliche Erfolge gefeiert 
und wertgeschätzt.

Selbst Verantwortung über-
nehmen: Die Kinder entschei-
den selbst, welches Hauptfach 
– Deutsch, Mathematik oder 
Englisch – sie intensiver bearbei-
ten möchten. Jede Woche schrei-
ben sie ihren eigenen Lernplan, 
setzen sich Ziele und überprüfen 

gemeinsam mit der Lernbegleite-
rin am Ende, wie weit sie gekom-
men sind. „Ich möchte nächste 
Woche konzentrierter lernen, 
das ist mein Ziel. Ich muss noch 
lernen, die Ziele etwas genauer 
zu formulieren“, sagt ein Schüler 
selbstkritisch.

In wöchentlichen Coaching-
gesprächen reflektieren die Ju-
gendlichen gemeinsam mit einer 
Lernbegleiterin, was gut gelun-
gen ist und was noch verbessert 
werden kann. So lernen sie von 
Anfang an, Verantwortung für 
ihren Lernweg zu übernehmen.

Hausaufgaben ohne Stress: 
Ein positiver Nebeneffekt: Haus-
aufgaben geben sich die Schüle-
rinnen und Schüler nun selbst 
auf. Sie entscheiden, was sie zu 
Hause noch üben oder vertiefen 
möchten. 

Das sorgt nicht nur für mehr 
Motivation, sondern auch für 
deutlich weniger Konflikte da-
heim, der frühere Stress und Är-
ger um das Erledigen von Haus-
aufgaben ist verschwunden.

Motivation durch Selbstbe-
stimmung: „Es ist megacool, 
dass ich lernen kann mit wem 
ich will“, meint ein Sechstkläss-
ler begeistert. Die Schülerinnen 
und Schüler entscheiden, wie sie 
jetzt gerade am besten Lernen 
können. Es stellt sich heraus, 
dass das konzentrierte Lernen zu 
Zweit oder in einer Kleingrup-
pe erstaunlich produktiv ist und 
viele Lernerfolge mit sich bringt. 
Ein anderer Schüler ergänzt: 
„Ich möchte gerne Durchstar-
ter werden.“ Viele spüren schon 
jetzt, wie sich ihr Lerngefühl 
verändert hat. Als Durchstarter 
hat der Schüler bewiesen, dass 
er verantwortungsvoll mit dem 
Lernen umgeht, ihm werden da-
her mehr Freiheiten zugestan-
den, als dem Starter oder dem 

Neustarter.
Beste Vorbereitung auf Ab-

schlüsse und Ausbildung: El-
tern fragen sich manchmal, ob 
bei so viel Freiheit die nötige 
Stofffülle für einen erfolgreichen 
Abschluss gewährleistet ist. Doch 
die Erfahrung zeigt: Gerade das 
selbstorganisierte Lernen führt 
oft zu besseren Ergebnissen. Ju-
gendliche lernen hier nicht nur 
für Prüfungen, sondern erwer-
ben Schlüsselkompetenzen wie 
Eigeninitiative, Ausdauer und 
Verantwortungsbewusstsein – 
Qualitäten, die in Ausbildung 
und Beruf hochgeschätzt werden.

Eine Schule der Zukunft: 
Mit der neuen Lernumgebung, 
der stärkeren individuellen Be-
treuung und dem veränderten 
Rollenverständnis der Lehr-
kräfte als Lernbegleiter setzt die 
Albert-Schweitzer-Hauptschule 
ein starkes Zeichen: Schule kann 
ein Ort sein, an dem Neugier, 
Motivation und Eigenständigkeit 
wachsen.

Die Albert-Schweitzer-Haupt-
schule Vechelde zeigt, wie Ler-
nen in Zukunft aussehen kann: 
selbstbestimmt, vielfältig, in-
dividuell – und dennoch mit 
denselben Inhalten, die für einen 
erfolgreichen Schulabschluss ge-
braucht werden. 

Alle Schulen des Deutschen 
Schulpreises haben sich bereits 
auf den Weg gemacht- die Albert-
Schweitzer Hauptschule will und 
wird dazugehören. 

An einer Weiterentwicklung 
dieses einmaligen Pilotprojekts 
wird bereits gearbeitet und die 
Entwicklung zu einer Schule 
der Zukunft unter besonderer 
Berücksichtigung aller Stärken, 
Schwächen und Interessen der 
Kinder soll und muss unser aller 
pädagogisches Ziel sein.

Text und Fotos: Schule

Sonnenberg beteiligt sich an Aktion:

„Müll in der Landschaft“

Sonnenberg. Viele kleine und 
große Helferinnen und Helfer 
aus Sonnenberg beteiligten sich 
am Aktionstag des Landkreises 
Peine „Müll in der Landschaft“. 

Auf Einladung der Feldmarkin-
teressentenschaft Sonnenberg 

machten sie sich gemeinsam auf 
den Weg, um Wege, Spielplätze, 
Gräben und Feldränder im und 
rund um den Ort von Müll zu 
befreien.

Zum Abschluss gab es für alle 
Beteiligten noch eine Stärkung. 

Diese wurde von der Tischlerei 
Carsten Warnecke vorbereitet 
und gespendet. 

Die Organisatoren bedankten 
sich bei allen Helferinnen und 
Helfern für die Unterstützung.

Katrin Voßhagen

Friedrich Reulecke
Holzbau GmbH · Zimmerei · Holzhandlung

Im Teiche 11 · 31185 Söhlde
Telefon 0 51 29 / 74 52 
Telefax 0 51 29 / 76 25

E-Mail: zimmerei@reulecke-holzbau.de
Internet: www.reulecke-holzbau.de
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Inh. S. Herting

Ihr Geschäft mit großer Auswahl an Prinz-Spirituosen, 
Wolle, Tee sowie Feinkost-Spezialitäten u.v.m.

Di. – Sa. 9.00 – 12.00 Uhr und Di. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr

Im April haben wir Wolle im Angebot



Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Lungenkrebsfrüherkennung kommt

Bisher gab es in Deutschland kein Lun-
genkrebsfrüherkennungsprogramm, wie 
es beispielsweise in der Brust- oder Darm-
krebsvorsorge existiert. Nun hat sich eini-
ges getan. „Früherkennung ist sinnvoll: Sie 
macht Lungenkrebs dann sichtbar, wenn 
er noch heilbar ist,“ sagt Dr. med. Michael 
Hamm, Chefarzt der Klinik für Pneumolo-
gie, Schlaf- und Beatmungsmedizin.

Lungenkrebs:  
häufig unentdeckt und häufig tödlich
Rund 45.000 Menschen sterben jährlich an 
den Folgen von Lungenkrebs, damit ist die-
ser bei Männern die häufigste Krebs-To-
desursache, bei Frauen die zweithäufigste. 
„Da Lungenkrebs im Anfangsstadium oft 
symptomfrei verläuft, bleibt er häufig lan-
ge unbemerkt. Die Diagnose erfolgt daher 
oft erst in einem fortgeschrittenen Stadi-
um, wenn der Tumor bereits gestreut hat“, 
erklärt der Pneumologe. „Von der Einfüh-
rung des systematischen Lungenkrebs-
screenings erhoffen wir uns, eine Vielzahl 
von Erkrankungen bereits in frühen Sta-
dien zu identifizieren“, ergänzt Wolfram 
Meister, Chefarzt der Klinik für Thoraxon-
kologie und interventionelle Bronchologie. 
Bisher wurde nur bei eindeutig auftreten-
den Symptomen wie langanhaltendem 
Husten oder Bluthusten eine radiologi-
sche Untersuchung als Kassenleistung 
verordnet. 

Was ist die Lungenkrebsfrüherkennung?
Unabhängig von bereits auftretenden Be-
schwerden sind nun starke und langjährige 
Raucherinnen und Raucher ab 50 Jahren 
berechtigt, sich mit einem sogenannten 
Niedrigdosis-CT auf Lungenkrebs unter-
suchen zu lassen. Bei dieser radiologischen 
Untersuchung werden in einer Computer-
tomografie räumliche Bilder der Lunge er-
stellt, auf denen Tumore bzw. verdächtige 
Gewebeverdichtungen in der Regel gut zu 
erkennen sind. Startpunkt für Personen 
mit Risiko einer Lungenkrebserkrankung 
ist ein hausärztliches Beratungsgespräch, 
auf das eine Überweisung an eine radiolo-
gische Praxis zum Screening folgt.

Spezialisierte Lungenkrebszentren 
zur Befund-Abklärung und Prüfung 
Sollte die CT-Untersuchung Unregelmä-
ßigkeiten zeigen, ist ein spezialisiertes 
Lungenkrebszentrum die richtige Anlauf-
stelle. Mit langjähriger Erfahrung und tech-
nischer Ausstattung auf dem neuesten 
Stand sichern die Experten dort den Befund 
ab und leiten die optimalen Behandlungs-
schritte ein. Helios betreibt rund ein Dut-
zend hochspezialisierte Lungenzentren, 
die eng im Verbund mit weiteren Kliniken 
und Arzt-Praxen vernetzt sind. „Unser Ziel 
ist es, die hochwertige medizinische Ver-
sorgung in regionalen Netzwerken weiter 
auszubauen und eine Behandlung dort zu 
ermöglichen, wo die höchste medizinische 
Expertise vorhanden ist,“ erläutert Prof. Dr. 
Frederick Palm, Helios Medical Consultant. 
„Bei Helios behandeln wir Lungenkrebs 
über 32.000-mal pro Jahr und ermögli-
chen unseren Patientinnen und Patien-
ten unabhängig vom Standort Zugang zu 
unseren Expertinnen und Experten“, sagt 
Prof. Palm. In den spezialisierten Lungen-
krebszentren werden Entscheidungen über 
eine individuelle Behandlung stets inter-
disziplinär mit dem geballten Wissen aus 

unterschiedlichen Fachrichtungen getrof-
fen. Zudem werden moderne Verfahren 
wie Künstliche Intelligenz zur Unterstüt-
zung der Befundanalyse eingesetzt.

Moderne Diagnostik und 
Behandlungsmethoden: 
präzise und minimalinvasiv
Die Helios Lungenkrebszentren in Berlin, 
Bonn/Siegburg, Krefeld/Duisburg, Wies-
baden, ab April auch in Erfurt sowie dem-
nächst in Hildesheim setzen nun bei der 
Diagnostik auf das innovative robote-
rassistierte Bronchoskopie- System Ion. 
Dieses ermöglicht Ärztinnen und Ärzten, 
besonders tief vorzudringen und Proben 
von verdächtigem Lungengewebe zu ent-
nehmen. Bestätigt sich der Verdacht auf 
ein Lungenkarzinom, kann dieses je nach 
Behandlungsplan in einem minimalinvasi-
ven Verfahren mit dem robotischen As-
sistenzsystem DaVinci entfernt werden. 
Für die Patientinnen und Patienten be-
deutet dies im besten Fall die Option auf 
einen früheren Behandlungsbeginn, mög-
lichst schonende Eingriffe und schnellere 
Wundheilung. 

Wer ist für das Lungenkrebsscreening 
berechtigt?
In Deutschland haben nun aktive und ehe-
malige Raucherinnen und Raucher im Al-
ter von 50 bis 75 Jahren, die mindestens 25 
Jahre lang stark geraucht haben, ab dem  
1. April 2026 einmal jährlich Anspruch auf 
ein präventives Lungenkrebsscreening:
• Alter: Menschen zwischen 50 und 75 

Jahren
• Dauer: Zigarettenkonsum ohne Unter-

brechung seit mindestens 25 Jahren
• Höhe: Zigarettenkonsum entspricht 

mindestens 15 sogenannten „Packungs-
jahren“ (20 Zigaretten pro Tag über 15 
Jahre hinweg) 

• Bei starken Ex-Rauchern: Rauchstopp 
vor weniger als 10 Jahren

Offene Fragen abklären:  
Helios Live-Webinar am 23. April 
Wer mehr über das Thema Lungenkrebs-
früherkennung erfahren möchte, kann 
sich aus erster Hand bei den Helios Lun-
genfachärztinnen und -ärzten informie-
ren, wie das Screening abläuft und welche 
Möglichkeiten bestehen, falls dabei ein auf-
fälliger Befund festgestellt werden soll-
te. Das einstündige Webinar mit Chefarzt 
Prof. Dr. Tim Hirche, Co-Leiter des Lun-
genkrebszentrums der Helios HSK Wies-
baden, findet am Donnerstag, 23. April 
2026, um 18:30 Uhr online statt und ist 
mithilfe von einem Laptop, PC, Smart-
phone oder Tablet möglich. Eine anony-
me Teilnahme ist möglich. Persönliche 
Fragen können über den Chat gestellt 
werden, die von den Fachärztinnen und 
-ärzten unmittelbar beantwortet wer-
den. Anmeldung zum Webinar unter:  
helios-gesundheit.de/lunge 

Die systematische Lungenkrebsfrüherkennung kommt ab April: Starke und langjährige Raucherinnen 

und Raucher als Hochrisikogruppe können sich in einem Screening untersuchen lassen. Wer nach der 

CT-Untersuchung einen auffälligen Befund erhält, sollte sich an ein spezialisiertes Lungenkrebszentrum 

wenden.

Spezialisiertes Netzwerk: Bei Helios behandeln 

wir Lungenkrebs über 32.000-mal pro Jahr und 

ermöglichen unseren Patientinnen und Patienten 

unabhängig vom Standort Zugang zur bestmög-

lichen Behandlung von der Früherkennung bis 

zur personalisierten Therapie.

Je früher Lungenkrebs erkannt wird, desto besser sind die Behandlungschancen. Starke und langjährige 

Raucherinnen und Raucher als Hochrisikogruppe können sich ab April 2026 in einem Screening untersu-

chen lassen. Die hochspezialisierten Helios Zentren für Lungenkrebs setzen auf moderne Verfahren zur 

Abklärung und Therapie.

Patienten- und Zuweiserveranstaltung

Volkskrankheit 
Schlafapnoe
Individuelle Lösungen zwischen Masken-
therapie und Zungenschrittmacher 

Donnerstag, 16. April 2026 
18:00 bis 20:15 Uhr 

Ort | Helios Klinikum Hildesheim, 
Konferenzräume im EG
>   Wenn der Schlaf zur Belastung wird
>   Therapiekonzept „Schlafmaske“
>   Hypoglossusstimulation als moderne 

Alternative
>   Mein Leben mit dem Zungenschritt-

macher – Die Versorgung aus der 
Sicht eines Betroffenen

Zu Gast 
Sportlegende  
Jürgen Hingsen

Zur Anmeldung

Selbsttest 
Screening-Interessierte können mit 
unserem Online-Selbsttest heraus-
finden, ob eine Untersuchung zur 
Lungenkrebsfrüherkennung für sie 
infrage kommt.

Erklärvideo Helios 
Patientenjourney:
Was ist das Lungenkrebsscreening?

Zum Selbsttest

Zum Video


